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DER GEMEINDERAT BERICHTET

Jahresrechnung 2025 schliesst besser  
als budgetiert ab
Die Jahresrechnung 2025 liegt vor. Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwand von CHF 32’260’869.26 
und einem Ertrag von CHF 33’150’963.85 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 890’094.59 ab. 

Damit schliesst die Rechnung deutlich besser ab als ge-
plant, da das Budget ursprünglich einen Aufwandüber-
schuss von CHF  919’300.00 vorsah. Hauptgründe für 
dieses positive Resultat sind höhere Steuereinnahmen 
sowie Minderausgaben in verschiedenen Bereichen.

Die Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens 
weist Ausgaben von CHF 5’328’940.84 und Einnahmen 
von CHF 400’145.96 aus. Daraus ergeben sich Netto-
investitionen von CHF 4’928’794.88, welche über dem 
budgetierten Wert liegen. Zur Hauptsache ist dies da-
rauf zurück zu führen, dass die Fördergelder des Kan-
tons für die neue Sporthalle 2026 ausbezahlt werden. 
In der Investitionsrechnung des Finanzvermögens ste-
hen Ausgaben von CHF 75’115.60 keinen Einnahmen 
gegenüber.

Die Bilanzsumme beläuft sich per 31. Dezember 2025 
auf CHF 66’816’097.52. Der erzielte Ertragsüberschuss 
der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss 
zugewiesen. Dadurch erhöht sich dieser auf 
CHF 38’725’943.48.

Insgesamt zeigt die Jahresrechnung 2025, dass die Ge-
meinde Russikon finanziell stabil aufgestellt ist und ihre 
Aufgaben trotz anspruchsvollem Umfeld nachhaltig 
erfüllen kann. Über die Jahresrechnung wird an der 
Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2026 abge-
stimmt.

Zentrumsentwicklung: Unterlagen zur Genehmi-
gung beim Kanton
Ein zentrales Dossier der Russiker Dorfplanung hat 
eine wichtige Hürde genommen. Rückblickend hatte 
der Gemeinderat im Juni 2025 den Quartierplan 
«Russikon Oberdorf» festgesetzt. Um eine Auflage des 
kantonalen Amts für Raumentwicklung (ARE) zu erfül-
len, wurden damals die Baukosten für öffentliche Ab-
stellplätze (CHF  2’450’000.00) sowie für den Ausbau 
eines Fusswegs (CHF 115’000.00) als gebundene Aus-
gaben erklärt.

Nachdem der Bezirksrat Pfäffikon im Januar 2026 auf-
grund eines Stimmrechtsrekurses diese Gebunden-
heitserklärung aufgehoben hatte, verzichtete der Ge-
meinderat bewusst auf einen langwierigen Weiterzug 
an das Verwaltungsgericht. Stattdessen wurde der 
direkte Dialog mit den kantonalen Fachstellen ge-
sucht. In einem konstruktiven Austausch zwischen der 
Gemeinde, dem Gemeindeamt und dem ARE konnte 
eine Lösung gefunden werden: Das ARE verzichtet nun 
im vorliegenden Fall auf die explizite Sicherstellung 
der Finanzierung der Abstellplätze als Bedingung für 
das weitere Verfahren. 

Dies ermöglichte es dem Gemeinderat, den Quartier-
plan «Russikon Oberdorf» nun offiziell der Baudirek
tion des Kantons Zürich zur Genehmigung einzurei-
chen. Aufgrund der engen sachlichen Verflechtung 
wurde im gleichen Zug auch der private Gestaltungs-
plan «Russikon Zentrum» zur Genehmigung übermit-
telt. Die kantonale Prüfung der Rechtmässigkeit und 
der Übereinstimmung mit übergeordneten Vorgaben 
wird voraussichtlich einige Monate beanspruchen. So-
bald die Genehmigung vorliegt und die Rechtskraft 
eintritt, kann die Gemeinde die konkrete Umsetzung 
und die weiteren Projektierungsschritte für ein beleb-
tes Dorfzentrum an die Hand nehmen.

Zwei Bauabrechnungen sind zu genehmigen
Der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2026 werden 
die Bauabrechnungen zweier abgeschlossener Infra-
strukturprojekte zur Genehmigung vorgelegt:

Mischwasserkanalisation Unterdorf: Die Kosten belau-
fen sich auf CHF  1’247’947.30, was einer Kreditüber-
schreitung von CHF  252’947.30 (25,4 Prozent) ent-
spricht. Während der Bauphase zeigten sich äusserst 
anspruchsvolle Baugrundverhältnisse, die Anpassun-
gen der Bauverfahren sowie zusätzliche bauliche Mass-
nahmen bei bestehenden Anschlüssen unter laufen-
dem Verkehr nötig machten. 

Sanierung Berggasse mit Trennsystem: Hier liegen die 
Gesamtkosten bei CHF  2’449’223.00, was eine Über-
schreitung von CHF 349’223.00 (16,6 Prozent) bedeutet. 
Auch hier waren schwierige Bodenverhältnisse die 
Hauptursache, welche eine aufwendige Grabensiche-
rung und Fundation erforderten. Zudem trugen zusätz-
liche Leistungen bei Hausanschlüssen und die allgemei-
ne Kostensteigerung im Baugewerbe zum Ergebnis bei.
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Zudem hat der Gemeinderat …
	– die Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2026 an-
geordnet. Abgestimmt wird neben der Jahresrech-
nung 2026 über die beiden Bauabrechnungen im 
Unterdorf, Russikon, und die Sanierung Berggasse, 
Russikon;

	– für die Erstellung der Garderoben und Nasszellen 
des Hausdienstes in der Turnhalle Wettstein, Russi-
kon, einen Kredit von CHF 165’000.00 bewilligt.

Baubewilligung
Der Bauausschuss erteilte folgende baurechtliche 
Bewilligung und unter Bedingungen und Auflagen 
im ordentlichen Verfahren an:

	– Neubau Carport, Gebäude Vers. 720, Andreas 
Brüllmann, Russikerstrasse 7, 8332 Rumlikon

Ihr Bauausschuss

Die Zürcher Kantonalbank (ZKB) wird ihren Bankomaten 
in Russikon per 5. Mai 2026 ausser Betrieb nehmen. Mit 
diesem Schritt verschwindet das letzte Angebot für den 
Bargeldbezug an einem Bankomaten direkt im Dorf. 
Der Gemeinderat nimmt diesen Entscheid mit Bedau-
ern zur Kenntnis. Immer mehr Transaktionen werden 
heute bargeldlos abgewickelt, was schweizweit zu ei-
nem Rückgang der Nutzung von Bankomaten führt.

Die Gemeindeverwaltung hat sich frühzeitig um mög-
liche Alternativen bemüht. Trotz dieser Bemühungen 
konnte keine Ersatzlösung gefunden werden. Weiter-
hin möglich ist der Bargeldbezug (max. CHF 500.00, 
CHF 50.00 garantiert) gemäss den Bedingungen der 
Post beim SPAR mini in Russikon.

Ihr Gemeinderat

Die Wasserversorgung auf dem Gemeindegebiet er-
folgt heute durch vier Genossenschaften und gebiets-
weise durch unsere Nachbargemeinden. Dieses Sys-
tem hat sich über viele Jahre bewährt. Der 
Gemeinderat dankt den Verantwortlichen der Genos-
senschaften ausdrücklich für ihre langjährige und en-
gagierte Arbeit.

Aufgrund steigender gesetzlicher Anforderungen, zu-
nehmendem Investitionsbedarf und wachsender orga-
nisatorischer Belastung stossen die heutigen Struktu-
ren an ihre Grenzen. Die bestehenden Konzessionen 
laufen zwischen 2032 und 2034 aus. Der Gemeinderat 
beabsichtigt, diese Konzessionen nicht zu verlängern 

und die Wasserversorgung neu zu organisieren. Damit 
bleibt die Trinkwasserversorgung auch in Zukunft pro-
fessionell, zuverlässig und in der gewohnt hohen Qua-
lität gewährleistet.

Die Gründung einer eigenen Gemeindewerksorgani-
sation wird für unsere Gemeindegrösse als nicht 
zweckmässig und zu kostspielig beurteilt. Stattdessen 
strebt der Gemeinderat eine Zusammenarbeit mit ei-
ner Nachbargemeinde an. Mit Dienstleistungsverträ-
gen soll der Betrieb, der Unterhalt und die technische 
Betreuung der Wasserversorgung künftig sicherge-
stellt werden.

Ihr Ressort Tiefbau & Umwelt

Kein Bankomat mehr in Russikon

Wasserversorgung soll neu organisiert werden
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Wenn es brennt, zählt jede Sekunde  
und jeder Mensch

Kunst im Gemeindehaus –  
Künstlerinnen und Künstler gesucht

Gemeindeverwaltung und Bibliothek  
infolge EDV-Umstellung geschlossen 
Infolge EDV-Umstellung bleiben die Schalter der 
Gemeindeverwaltung und der Bibliothek wie folgt 
geschlossen: 

Gemeindehaus:	 
Freitag, 5. Juni 2026, ganzer Tag

Bibliothek: 
Donnerstag, 4. Juni, Freitag, 5. Juni und Sams-
tag, 6. Juni 2026

Ab Montag, 8. Juni 2026 sind wir wieder wie ge-
wohnt für Sie da. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung und Bibliothek Russikon

Donnerstagabend, kurz nach halb acht. Mitten in 
Russikon steigt Rauch aus einem Gewerbelokal. An-
wohner alarmieren die Einsatzkräfte.

Wenige Minuten später ist sie vor Ort: die Feuerwehr 
Russikon. Gemeinsam mit vereinten Kräften gelingt 
es, den Brand rasch unter Kontrolle zu bringen und 
niemand wird dabei verletzt

Für die Bewohner über dem Lokal bedeutet es bange 
Momente. Für die Einsatzkräfte bedeutet es: funktio-
nieren, helfen, Verantwortung übernehmen. Solche 
Einsätze passieren nicht irgendwo. Sie passieren hier, 
bei uns in Russikon. Und genau dafür braucht es Men-
schen, die bereit sind, hinzustehen, wenn andere Hilfe 
brauchen. Die Feuerwehr ist mehr. Sie ist Teamgeist, 
Verlässlichkeit und Zusammenhalt. Doch dieses Team 
der Feuerwehr Russikon braucht Verstärkung.

Vielleicht hast du dir noch nie überlegt, bei der Feuer-
wehr mitzumachen. Vielleicht denkst du, du hast zu 
wenig Erfahrung. Aber genau darum geht es nicht.

	– Du bringst Neugier, Einsatzbereitschaft und etwas 
Zeit mit.

	– Wir bringen dir alles bei, was du wissen musst.

Und beim nächsten Alarm bist vielleicht du Teil dieses 
Teams. Russikon braucht dich. Jetzt.

Melde dich unverbindlich und erfahre mehr.
www.feuerwehrrussikon.ch oder bei Daniel Büchler, 
Bereichsleiter Sicherheit & Gesundheit, 043 355 61 41, 
sicherheitssekretariat@russikon.ch

Ihre Feuerwehr Russikon

Im Gemeindehaus Russikon wurden in den vergange-
nen Jahren drei Kunstausstellungen erfolgreich durch-
geführt – allesamt mit Künstlerinnen und Künstlern aus 
Russikon. Gerne möchten wir diese schöne Tradition 
weiterführen und erneut eine Ausstellung lancieren.

Dafür suchen wir interessierte Künstlerinnen und 
Künstler, die ihre Werke im Gemeindehaus präsentie-
ren möchten. Willkommen sind Beiträge aus allen 
Kunstrichtungen – ausdrücklich auch von Kunstschaf-
fenden aus anderen Gemeinden.

Das Gemeindehaus bietet eine Plattform, um Ihre Ar-
beiten der Öffentlichkeit zugänglich zu machen und 
mit Besucherinnen und Besuchern in Kontakt zu treten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme. Marc Syfrig, Gemeinde-
schreiber, 043 355 61 11, info@russikon.ch

Besuchen Sie in der Zwischenzeit gerne die aktuelle 
Ausstellung «Vielfalt der Natur» von Elisabeth Schel-
lenberg im Gemeindehaus Russikon.

GEMEINDE RUSSIKON

FEUERWEHR RUSSIKON
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Neophyten sind schön,  
schaden aber der Biodiversität!
Mit welchen einheimische Arten kann ich Neophy-
ten in meinem Garten ersetzen?

Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die nach 
Columbus (1492) bei uns heimisch wurden. Die meisten 
Arten verursachen keine Probleme, einige wenige aber 
sind invasiv, d. h. sie nehmen überhand.

Was sind Gefahren und Probleme invasiver Pflan-
zen?
	– Sie verdrängen einheimische Pflanzen und die dar-
auf spezialisierten Insekten (Bienen) und auch Vögel

	– Sie bilden eine Konkurrenz zu Nutzpflanzen der 
Land- und Forstwirtschaft

	– Sie gefährden die Gesundheit: Allergien, Brandbla-
sen etc.

	– Sie beeinträchtigen Nutztiere

	– Sie zerstören oder beeinträchtigen öffentliche An-
lagen (Hochwasserschutz, Verkehr)

Einige Neophyten wie der Sommerflieder oder der 
Kirschlorbeer wirken auf den ersten Blick insekten-
freundlich, da sie viele Blüten haben und zahlreiche 
Bienen oder Schmetterlinge anziehen. Wieso 
täuscht das?
	– Sie sind nur Nahrung für erwachsene Tiere:
Der Sommerflieder z. B. liefert nur Nektar für aus-
gewachsene Insekten, aber keine geeignete Nah-
rung für deren Larven (z. B. Raupen). Schmetterlinge 
werden vom Nektar angelockt und legen ihre Eier in 
der Nähe ab. Die geschlüpften Raupen können den 
Sommerflieder jedoch nicht fressen und verhungern, 
wenn keine passenden einheimischen Pflanzen vor-
handen sind.

	– Förderung von Generalisten statt Spezialisten:
Der Kirschlorbeer wird vor allem von wenigen, an-
passungsfähigen (generalistischen) Arten genutzt 
(z. B. Honigbiene). Viele einheimische Insekten sind 
jedoch hoch spezialisiert und auf ganz bestimmte 
Pflanzen angewiesen. Diese finden auf Neophyten 
keine Lebensgrundlage. Es profitieren häufige Ar-
ten, während seltene Spezialisten noch mehr ver-
drängt werden.

Einheimische Pflanzen haben positive Auswirkun-
gen auf Mensch und Natur:
	– Sie fördern Schmetterlinge und Vögel.

	– Sie blühen schön und locken Honig- und Wildbienen 
an.

	– Die meisten wachsen langsam und benötigen wenig 
Pflege.

	– Von einigen können Blüten und Früchte gegessen 
und wunderbare Menüs zubereiten werden.

	– Es gibt auch immergrüne einheimische Sträucher.

	– Viele können im Winter (Äste mit Blütenknospen) 
oder im Sommer als Blumenstrauss genutzt werden.

Einheimische Pflanzen sind mehr als nur eine Alter-
native.

Was kann ich als Gartenbesitzerin, als Gartenbe-
sitzer für die einheimische Flora tun?
Ersetzen Sie gebietsfremde Sträucher und Blumen mit 
einheimischen Arten! 

Beispiele:
	– Forsythie – Kornelkirsche
	– Sommerflieder – schwarzer Holunder, gewöhnliche 
Traubenkirsche

	– Kirschlorbeer – Stechpalme
	– Japanische Staudenknöterich – einheimischer Wald-
geissbart

	– Einjähriges Berufkraut – Kamille
	– Kanadische Goldrute – Johanniskraut
	– Drüsiges Springkraut – Grosses Springkraut

Weitere Tipps und Bilder finden 
Sie auf dem beiliegenden Flyer 
und auf der Webseite des Kan-
tons Zürich unter www.zh.ch

Ihre Naturschutzkommission

Neu: 
Neophytensäcke können ab Montag,  
3. Mai 2026, gratis bei der Gemeinde 
bezogen werden.

Volle Säcke können einfach der normalen 
Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.
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Einladung zum Tag der offenen Tür 
Samstag, 30. Mai 2026, 10.00 – 15.00 Uhr 
Undermülistrasse 27, 8320 Fehraltorf

Das erwartet Sie:
	– Spannende Führung durch die 
Abwasserreinigungsanlage

	– Getränke und Feines vom 
Grill – vom Verband offeriert

	– Hüpfburg für unsere kleinen 
Gäste

	– Lustige Erinnerungen in der 
Fotobox 

Vor Ort stehen nur wenige 
Parkplätze zur Verfügung.

ZWECKVERBAND ARA FEHRALTORF-RUSSIKON

Die Gemeinde Russikon ist Mitglied des Vereins 
Schloss Kyburg und dadurch im Besitz von zwei per-
sönlichen Ausweisen zum freien Eintritt ins Museum 
Schloss Kyburg. Nutzen Sie als Einwohnerin und Ein-
wohner von Russikon die Möglichkeit, das Museum mit 
den zwei Ausweisen kostenlos zu besuchen.

Für die Reservation und den Bezug der zwei Ausweise 
melden Sie sich bitte an die Einwohnerkontrolle unter 
043 355 61 61 oder einwohnerkontrolle@russikon.ch .

Informationen zum Schloss Kyburg finden Sie unter 
www.schlosskyburg.ch.

Freier Eintritt ins Museum Schloss Kyburg

© Museum Schloss Kyburg
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Besorgte Eltern berichten der Polizei Region Pfäffikon 
immer wieder erschreckende Erfahrungen im Strassen-
verkehr: Schon hundert Meter vor dem Zebrastreifen 
beginnen manche Autofahrer zu rollen, hupen unge-
duldig, steigen sogar aus und beschimpfen vor dem 
Fussgängerstreifen wartende Kinder auf dem Schul-
weg. Im schlimmsten Fall beschleunigen sie genau 
dann, wenn die kleinen Fussgänger losgehen wollen. 
Besonders am ersten Schultag sind Eltern in grosser 
Sorge um ihre Kinder.

Warum müssen Kinder warten, bis das Fahrzeug 
vollständig steht?
Schon seit Jahren lernen Kindergartenkinder, dass sie 
erst über eine Strasse gehen dürfen, wenn die Autos 
komplett angehalten haben. Der Grund ist einfach: 
Kinder können Geschwindigkeit und Entfernung von 
Fahrzeugen noch nicht sicher einschätzen. Dieses Wis-
sen schützt sie davor, unvorsichtig auf die Strasse zu 
treten. Es gilt: Immer komplett anhalten. Und das mög-
lichst nicht direkt vor dem Fussgängerstreifen, son-
dern schon ein paar Meter davor. Das gibt dem Kind 
einen Sicherheitsabstand und einen besseren Über-
blick der Strasse rund um den Fussgängerstreifen.

Keine Handzeichen geben!
Wenn ein Kind die Strasse überqueren möchte, ist es 
besonders wichtig, dass es selbstständig und sorg-
fältig überprüft, ob die Strasse sicher zu betreten ist. 

Es darf sich nicht ausschliesslich auf das Handzeichen 
eines haltenden Autofahrers verlassen. Denn auch 
wenn ein Fahrer anhält, kann aus einer anderen Rich-
tung eine Gefahr herannahen, die das Kind sonst über-
sieht. Daher lautet die wichtige Regel: Keine Hand- 
oder sonstigen Zeichen geben! Stattdessen sollte das 
Kind immer eigenverantwortlich schauen, hören und 
entscheiden, ob die Strasse frei ist, bevor es sie betritt. 

Wir alle sind gefragt: 
Die Polizei Region Pfäffikon bittet um Verständnis und 
Geduld, wenn ein Kind nicht sofort über den Zebra-
streifen geht. Ihre Rücksichtnahme kann Leben retten 
und sorgt für mehr Sicherheit auf unseren Strassen – 
nicht nur zu Beginn des Schuljahres, sondern jederzeit. 
Denn: Rad steht still, Kind geht!.

Peter Andenmatten, Polizei Region Pfäffikon

Nicht nur bei Schulbeginn gilt –  
Rad steht, Kind geht

GEMEINDE RUSSIKON

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben wie folgt geschlossen: 

Freitag, 1. Mai 2026
Ab Montag, 4. Mai 2026, sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen 1. Mai.

Wird bei einem Todesfall eine Überführung 
benötigt, wenden Sie sich bitte direkt an die 
Firma Gerber Lindau, 052 355 00 11

Mittwoch, 13. Mai 2026, ab 
11.30 Uhr, bis Freitag, 15. Mai
Ab Montag, 18. Mai 2026, sind wir zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Auffahrt.

Bei einem Todesfall erreichen Sie den Pikettdienst 
des Bestattungsamtes am Donnerstag, 14.  Mai 
2026, 8.00 – 9.00 Uhr, unter 079 575 70 16.

Ihre Gemeindeverwaltung Russikon

POLIZEI REGION PFÄFFIKON
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ZWECKVERBAND KEHRICHTVERWERTUNG ZÜRCHER OBERLAND

Die KEZO plant in Hinwil einen Ersatzneubau ihrer Keh-
richtverwertungsanlage. In den letzten Monaten wur-
de dazu ein Masterplan erarbeitet. Diesen stellt die 
KEZO nun an einer öffentlichen Informationsveranstal-
tung am 7. Mai 2026 in Hinwil vor.

Nach über 50 Jahren wird die Kehrichtverwertungs-
anlage KEZO in Hinwil einem Ersatzneubau weichen. 
Östlich des heutigen Gebäudes wird auf dem KEZO-
Areal eine moderne und effiziente Anlage für eine zeit-
gemässe, wirtschaftliche und umweltverträgliche Ab-
fallverwertung sorgen. 

Um für die Arealentwicklung und Gestaltung die beste 
Lösung zu finden, hat die KEZO im letzten Jahr einen 
Studienauftrag durchgeführt. Das Siegerprojekt ist 
seither in enger Zusammenarbeit zwischen den Pro-
jektverantwortlichen, Planern und der Gemeinde 
Hinwil zu einem Richtprojekt weiterentwickelt worden. 
Daraus ist als vereinfachte und weniger technische 
Darstellung ein Masterplan entstanden. 

Diesen Masterplan wird die KEZO nun der Öffentlich-
keit präsentieren und lädt dazu alle Interessierten zu 
einer Informationsveranstaltung ein. Das Projektteam 
zeigt auf, wie die neue Anlage aussehen und was sie 
leisten wird, erläutert das weitere Vorgehen und gibt 
einen Einblick in die langfristige Vision und Strategie 
der KEZO.

Die Informationsveranstaltung findet am Donners-
tag, 7. Mai 2026, um 19.00 Uhr im Hirschensaal 
(Zürichstrasse 2, Hinwil) statt. Im Anschluss gibt es 
bei einem Apéro die Gelegenheit, sich mit den Pro-
jektverantwortlichen und Planern auszutauschen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.

So soll die neue KEZO aussehen:

Visualisierung: Penzel Valier AG & Maurus Schifferli Landschafts-
architekt AG/maaars

Über die KEZO
Die KEZO gehört dem Zweckverband Kehrichtverwer-
tung Zürcher Oberland. Dieser Verband besteht aus 
36 politischen Gemeinden: Bäretswil, Bauma, Bubikon, 
Dürnten, Egg, Erlenbach, Fehraltorf, Fischenthal, 
Gossau, Greifensee, Grüningen, Herrliberg, Hinwil, 
Hittnau, Hombrechtikon, Illnau-Effretikon, Küsnacht, 
Männedorf, Maur, Meilen, Mönchaltorf, Oetwil am See, 
Pfäffikon, Rapperswil-Jona, Russikon, Rüti, Seegräben, 
Stäfa, Uetikon am See, Uster, Volketswil, Wald, Weiss-
lingen, Wetzikon, Zollikon und Zumikon.

Die KEZO betreibt in Hinwil seit dem Jahr  1963 ein 
Werk zur Behandlung von Kehricht. Anfänglich als rei-
ne Kompostieranlage konzipiert, wird der Kehricht seit 
1976 ausschliesslich thermisch verwertet.

Zentrale Anliegen der KEZO sind die Verringerung 
bzw. Vermeidung von Kehricht, die Reduktion der 
Schadstoffbelastung und die Rückgewinnung von 
Energie, Metallen (Urban Mining) und anderen Stoffen 
aus dem Kehricht.

KEZO informiert über Masterplan  
zum Ersatzneubau

Am Freitag, 8. Mai 2026, von 14.00 – 18.00 Uhr, stehen die Türen des 
Notariates Pfäffikon der Bevölkerung offen.

Das Notariat, Grundbuch- und Kon-
kursamt Pfäffikon lädt die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der vier 
Amtskreisgemeinden, Pfäffikon, 
Fehraltorf, Hittnau und Russikon, 
zur Besichtigung der neuen Amts-
räume an der Hörnlistrasse 71 ein. 

An diesem Nachmittag steht der 
Blick hinter die Kulissen, persönli-
che Gespräche mit dem ganzen 
Notariatsteam und ein gemütlicher 
Apéro im Zentrum, es findet kein 
operativer Tagesbetrieb statt und 
der Schalter sowie die Telefonlei-
tungen sind geschlossen.

Nachmittag der offenen Tür

NOTARIAT PFÄFFIKON



Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Russikon.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Grafikdesign | Webdesign
Druckproduktion

DT Druck-Team AG

Industriestrasse 5

8620 Wetzikon

+41 44 930 50 80

info@druckteam.ch

www.druckteam.ch

GANZ RUSSIKON 
ERREICHEN
Platzieren Sie Ihre Werbung und erscheinen Sie in allen 
Haushalten der Gemeinde. Buchung an aexguesi@stoz.ch 
senden und maximale Reichweite sichern.

•Nothilfekurs für Führerschein Erwerbende CHF 85.– inkl. Ausweis 
•Fahrstunden Kat. B ab CHF 82.–/Lektion 
•Verkehrskundeunterricht CHF 180.–  
•Fahrstunden Kat. BE CHF 99.–/Lektion  

   Direkt Online buchen 

Wir sind für jedes Alter da - auch in Rumlikon! 
Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Termine nach Vereinbarung!
Bei Fragen erreichen  Sie uns gerne unter folgender Telefonnummer: 043 523 01 24

Brunner Orthopädie GmbH l Dorfstrasse 28 l 8332 Rumlikon
www.brunner-orthopaedie.ch

Orthetik Prothetik
Alltags- und 

Mobilitätshilfen Rollstühle Gehhilfen Kompression SportSchuhtechnik

Alltagshilfen:

✓Rollatoren – verschiedene Modelle direkt vor Ort 
✓Rollstühle und weitere Mobilitätshilfen
✓Erhältlich zur Miete oder zum Kauf
✓Service und Reparaturen
✓Duschstühle, Gehstöcke, Greifzangen, etc.

Weitere Dienstleistungen:

✓Orthopädische Dienstleistungen (Orthetik, Prothetik, etc.) 
✓Orthopädische Schuheinlagen nach Mass 
✓Schuhtechnik (Schuhreparaturen, Massschuhe, Serienschuhe)
✓Rehatechnik
✓Kompression, Sport- und Gelenksbandagen
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SCHULE RUSSIKON

Sehr vielen Menschen geht es nicht so gut wie uns. Wie 
können wir sie unterstützen? Dies wurde in allen Klassen 
engagiert diskutiert und es entstanden viele Ideen und 
kleinere Projekte. Es ging darum, die Schülerinnen und 
Schüler von Anfang an in das Projekt miteinzubeziehen. 

Jede Klasse bestimmte selbst, wie sie das Projekt um-
setzt und was für sie wichtig ist. Es entstanden sehr 
viele gute und spannende Diskussionen. Einige Klassen 
bastelten oder backten und verkauften die Produkte 
zugunsten humanitärer Institutionen. Andere taten Mit-
menschen etwas Gutes mit kleineren Aktivitäten. Eine 
Klasse möchte ein Theater durchführen und die Kollek-
te spenden. Mehrere Klassen führten auch einen Pau-
senkiosk durch und spendeten die Einnahmen. 

Der ursprünglich geplante Sponsorenlauf fand dieses 
Jahr zeitlich keinen Platz mehr und wir fokussieren uns 
bereits wieder auf viele geplante Klassenprojekte. Es 
bleibt spannend.

Folgende Projekte wurden bis jetzt realisiert:
1. Sek A und 1. Sek BC: Beide Klassen führten in der 
10.00 Uhr Pause einen Kiosk mit selbstgebackenen Sa-
chen durch. Zudem führte die 1A ein Weihnachtsbingo 
durch. Der Erlös wurde an die Krebsliga Schweiz und 
das Kinderdorf gespendet.

1. Sek BC: Vor und nach den Sportferien besuchte die 
Klasse das Altersheim Rosengasse. Ziel war der Aus-
tausch zwischen den Generationen. Es wurde viel ge-
plaudert und es wurden verschiedene Spiele gemacht. 
Es war für alle ein spannender und bereichernder Aus-
tausch.

2. Sek AB: Es war ein Donnerstag mit sehr viel Pro-
gramm und gar nicht so, wie es im Stundenplan stand. 
Die Klasse S2AB bereitete sich in kleinen Gruppen 
während längerer Zeit auf einen sozialen Einsatz vor. 
Die Ideen waren vielseitig: Ein Brunch für die Russiker 
Gemeinde in den Lokalitäten der «Tagesstruktur», 

backen für verschiedene Familien, Hecken schneiden 
und sogar Treppenstufen im Garten reparieren, Laub 
rechen, Fenster putzen sowie Kinder betreuen. Der 
Einsatz hat sich vollkommen gelohnt. Es gab wunder-
schöne dankbare Rückmeldungen und die Schüler und 
Schülerinnen durften mit Grund sehr stolz auf sich sein. 

2. Sek BC: In der Schulküche wurden fünf verschiede-
ne Schokoladen hergestellt: Weisse Schokolade mit 
Himbeeren, schwarze Schokolade mit Salzflocken, 
Milchschokolade mit Nüssen, dunkle Schokolade mit 
Cranberrys und Aprikosen sowie Milchschokolade mit 
Pflaumen und Mandeln. Beim Verkauf im Dorf gingen 
die 8 kg schnell weg. Der Erlös wurde dem Roten Kreuz 
gespendet.

3. Sek A und 3. Sek AB: Die Klassen haben im Wahl-
fach Zeichnen wunderschöne Weihnachtskarten kre-
iert und in WAH Weihnachtsguetzli gebacken. Vor den 
Festtagen verkauften sie dies an die Russiker Bevölke-
rung. Der Erlös ging an die Krebsliga Schweiz und das 
Hilfwerk «together», welches Schulen in Uganda und 
Südsudan unterstützt.

Wir danken allen, die unsere Projekte in irgendeiner 
Form unterstützt haben.

Folgende Spendenbeträge kamen bis jetzt zusammen:

	– SOS Kinderdorf: CHF 400.00 

	– Krebsliga Schweiz: CHF 765.00 

	– Rotes Kreuz: CHF 408.00 

	– «together – Schulbildung für Afrika»: CHF 475.00 

Damit die Aktivitäten etwas verteilt stattfinden, hat die 
2. Sek A ihre Verkaufsaktion für den Frühling geplant. 
Die ganz grosse Mehrheit der Klasse war sich einig, dass 
der Erlös auch an die Krebsliga Schweiz gehen soll.

Ihr Team der Sekundarschule Russikon

Sozialprojekt der Sek
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SCHULE RUSSIKON

«Jedes Mal, wenn mir zugehört wird und ich verstan-
den werde, kann ich meine Welt mit neuen Augen se-
hen und weiterkommen.» Dieses Zitat von Carl R. 
Rogers bringt auf den Punkt, was die Schulsozialarbeit 
täglich bewegt. Mit diesem Gedanken blicken wir auf 
ein ereignisreiches und lebendiges Jahr 2025 zurück.

Ein Jahr des Aufbruchs
Das Jahr war geprägt von zahlreichen personellen Ver-
änderungen in zentralen Funktionen. Mit Katharina 
Dischler, Jacinta Zimmermann und Nicole Brauchli er-
hielt die Schule Russikon gleich drei neue, engagierte 
und kompetente Schulleitungen. Die Zusammenarbeit 
zwischen Schulleitung und Schulsozialarbeit erlebten 
wir als wertschätzend, konstruktiv und ausgesprochen 
professionell.

Weiterentwicklung als Grundhaltung
Die Schulsozialarbeit Russikon setzt weiterhin auf fach-
liche Entwicklung und Professionalisierung. Sandro 
Lienhard schloss im Sommer 2025 erfolgreich den 
CAS-Schulsozialarbeit ab. Seine Abschlussarbeit – ein 
Konzept zur Gewaltprävention – konnte direkt am Pro-
jektvormittag «Respekt» in der Unterstufe umgesetzt 
werden. Auch Monika Brand vertiefte ihre Kompeten-
zen und absolvierte die Weiterbildung in hypnosyste
mischer Schulsozialarbeit, deren Inhalte sie unmittel-
bar in den Schulalltag integrierte.

Seit Sommer 2025 arbeiten beide mit dem Dokumen-
tationssystem MESA der ZHAW Winterthur. Die Pilot-
phase läuft weiterhin, da das Team das neue System 
zunächst umfassend kennenlernen möchte. Eine erste 
Auswertung ist für Sommer 2026 geplant.

Herausforderungen im Schulalltag
Die Themen, mit denen Schülerinnen und Schüler an 
die Schulsozialarbeit herantreten, haben sich im Ver-
gleich zu 2024 kaum verändert. Konflikte, emotionale 
Belastungen und soziale Schwierigkeiten prägten den 
Alltag weiterhin. Besonders der Medienkonsum bleibt 

ein gesellschaftlich relevantes Thema. Viele Auseinan-
dersetzungen verlagern sich ins Digitale – mit Auswir-
kungen, die im Schulalltag oft schwer zu bewältigen 
sind.

In mehreren Fällen durften wir auf die wertvolle Unter-
stützung von Stephan Buchs von der Jugendinterven-
tion der Kapo Zürich zählen. Ein besonderes Highlight 
war zudem der Elternabend zur Suchtprävention in der 
Oberstufe, durchgeführt in Zusammenarbeit mit der 
Suchtprävention Zürich Oberland. Das grosse Interes-
se und die zahlreichen, angeregten Gespräche beim 
anschliessenden Apéro zeigten, wie wichtig dieses 
Thema für viele Familien ist.

Stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler
Besonders am Herzen liegt uns, wie beeindruckend die 
Kinder und Jugendlichen von Russikon ihren Alltag 
meistern. Trotz Herausforderungen zeigen sie immer 
wieder bemerkenswerte Kompetenzen, Mut und Ent-
wicklungskraft. Ihr Engagement und ihre Offenheit be-
rühren uns und motivieren uns täglich.

Gemeinsam stärker – der Weiterbildungstag 2025
Ein weiterer Höhepunkt war der Weiterbildungstag der 
Schule Russikon. Ziel war es, die Zusammenarbeit aller 
Mitarbeitenden zu stärken und stufenübergreifende 
Projekte zu fördern. Die zahlreichen positiven Rück-
meldungen zur Schulsozialarbeit haben uns sehr ge-
freut. Besonders geschätzt wurde unsere Präsenz im 
Schulalltag und die schnelle, unkomplizierte Unterstüt-
zung bei akuten Anliegen. Mehrfach wurde sogar der 
Wunsch geäussert, die Stellenprozente der Schulsozi-
alarbeit zu erhöhen.

Wir danken dem gesamten Schul- und Gemeindeteam 
für die hervorragende Zusammenarbeit und das Ver-
trauen, das uns täglich entgegengebracht wird.

Monika Brand & Sandro Lienhard, Schulsozialarbeit Russikon

Jahresbericht 2025 –  
Schulsozialarbeit Russikon
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Uf nach Las Vegas
Musical der Klasse 6b, 3. und 4. Juni 2026, 18.30 Uhr, im Riedhus

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SCHULE RUSSIKON

Jeweils am Mittwochnachmittag treffen beim Freifach 
Trendsport der Sekundarschule Russikon motivierte 
Schülerinnen und Schüler auf ungewöhnliche Sport-
arten  – zuletzt auf der Fussballgolf-Anlage in Müll-
heim TG. 

Doch was ist Fussballgolf überhaupt? Man nehme das 
Prinzip von Golf oder Minigolf, ersetze den Schläger 
durch das eigene Bein, den Golfball durch einen 

regulären Fussball und schon begebe man sich auf den 
weitläufigen Parcours mit 18 Löchern, zahlreichen Hin-
dernissen und einer Fläche von vier Fussballfeldern. 
Genau dieses Erlebnis stand am vergangenen Mitt-
woch auf dem Programm des Freifachs Trendsport. Bei 
strahlendem Frühlingswetter konnte die Anlage in Be-
schlag genommen werden, die Stimmung war bestens 
und die Bälle rollten, hüpften und flogen über die Hin-
dernisse (mal geradeaus, mal eher weniger).

Die lockere, ausserschulische Atmosphäre tat ihr Übri-
ges. Weg von Klassenzimmern und Stundenplänen war 
der Mittwoch das, was Trendsport sein soll: Bewegung, 
Spass und vielleicht eine neue Lieblingssportart. Der 
Ausflug war, neben Bouldern in Uster, Padel in Winter-
thur oder dem Aufstieg auf den Grossen Mythen, einer 
der Höhepunkte des Trendsport-Jahres. Man darf ge-
spannt sein, welche Sportart als Nächstes auf dem 
Programm steht.

Ihr Team der Sekundarschule Russikon

Mit dem Freifach auf der Suche nach dem 
nächsten Lieblings-Trendsport

KI-generiert
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Vielleicht haben Sie sich auch schon einmal gefragt, 
was in der Begabtenförderung überhaupt so gemacht 
wird? – Das «Forschi» ist ein Ort, an dem wir gemein-
sam denken, experimentieren, kreativ sind und an ei-
genen Projekten arbeiten. 

Bis jetzt haben wir verschiedene Unterrichtsformen 
ausprobiert. Wir haben rund um das Thema Luftdruck 
experimentiert und gelernt, Experimente zu protokol-
lieren. Zum Abschluss haben wir eine PET-Flaschen-
rakete mit der Velopumpe in die Luft gejagt, was allen 
grossen Spass bereitete.

In einem zweiten Block haben wir das Thema Labyrinth 
in diversen Facetten ergründet. Wir haben Labyrinthe 
in allen Schwierigkeitsstufen ausgefüllt und staunten 
nicht schlecht, dass sogar Kindergartenkinder schwie-
rige Labyrinthe lösen konnten. Anschliessend entstan-
den tolle selbstgezeichnete Labyrinthe, die wir dann 
gegenseitig ausprobiert haben. Zum Schluss konnten 
die Schülerinnen und Schüler wählen, ob sie ein 3D-
Labyrinth am Computer konstruieren und ausdrucken, 
oder ein Kipplabyrinth planen und basteln möchten. 

In einem dritten Block wurden die 2.- bis 6.-Klässler
innen und -Klässler in die individuelle Projektarbeit 
eingeführt. Mit dem Kindergarten und den 1. Klassen 
entdeckten wir Verkehrsmittel und -wege im Wandel 
der Zeit. 

Wir sind gespannt, was wir im «Forschi» noch erleben 
dürfen. 

Franziska Lamprecht, Lehrperson «Forschi»

Das «Forschi» – die Begabtenförderung  
an der Schule Russikon

Wir laden herzlich ein
zu den offenen Besuchsnachmittagen in die Ta-
gesstrukturen für alle neuen Kinder mit ihren 
Eltern.

Dienstag, 19. Mai 2026, 14.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag, 11. Juni 2026, 14.30 – 15.30 Uhr

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Es ist Frühling und das heisst für uns, der Sommer ist in 
Sicht. Wir werden nach den Sommerferien wieder neue 
Kinder in den Tagesstrukturen begrüssen dürfen, ande-
re Kinder verlassen uns oder wechseln die Module.

Wir wünschen Euch eine schöne sonnige Zeit.

News aus den 
Tagesstrukturen

TAGESSTRUKTUREN
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Rückblick auf den 
Osternachmittag 
Am Mittwoch, 25. März 2026, verbrachten 
30 Kinder einen fröhlichen Bastelnachmittag in 
der Bibliothek. Zu Beginn bemalten und gestal-
teten sie mit viel Ausdauer und Freude Karton-
Eier in bunten Farben.

Anschliessend lauschten die kleinen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in der Kinderecke einer 
lustigen Ostergeschichte. Zum Abschluss konn-
ten sich die kreativen Köpfe noch über einen 
leckeren Zvieri freuen.

Die selbstbemalten Kartoneier wurden wäh-
renddessen mit köstlichen Schoggieili gefüllt 
und durften danach mit nach Hause genommen 
werden.

Das Bibliotheksteam bedankt sich herzlich bei 
allen Kindern für einen friedlichen, gemütlichen 
und fröhlichen Osternachmittag. Es hat mega 
viel Spass gemacht, mit euch allen zu basteln 
und zu lachen!

Alle Informationen rund  
um die Bibliothek Russikon
www.bibliothek-russikon.ch

Unsere Öffnungszeiten
Montag		 15.00 – 18.00 Uhr

Dienstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag		  18.00 – 20.00 Uhr

Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Spezielle Öffnungszeiten
Die Bibliothek Russikon bleibt an folgenden 
Tagen geschlossen:

1. – 2. Mai 2026 (Tag der Arbeit / Ferien)

14. – 16. Mai 2026 (Auffahrt)

23. – 25. Mai 2026 (Pfingsten)

BIBLIOTHEK RUSSIKON

Aktuell im Mai

Bibliotheks-Flohmarkt
Samstag, 9. Mai 2026, 10.00 – 12.00 Uhr
Wir verkaufen gut erhaltene Medien.

Kinder- und Jugendbücher, Sachbücher, Roma-
ne, Krimis und vieles mehr. Auch CDs, DVDs und 
Spiele warten auf neue Besitzer. 

Es darf nach Herzenslust gestöbert und gehan-
delt werden.

Für den Gluscht zwischendurch offerieren wir 
feinen Zopf und Getränke. 

Wir freuen uns auf  
deinen Besuch! 
Jenny, Sandy, Nadine

Spielabend für Erwachsene
Einmal im Monat an einem Dienstagabend von 
19.00 – 21.00  Uhr spielen wir Gesellschaftsspiele und 
verbringen gemeinsam einen unterhaltsamen Abend. 
Eigene Spiele können gerne mitgebracht werden. 

Spielbegeisterte Erwachsene (ab 16 Jahren) sind herz-
lich willkommen! Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Nächste Spieldaten: 
Dienstag, 12. Mai 2026, 19.00 Uhr 

Weitere Spieldaten: 
16. Juni / 14. Juli / 11. August 2026

Einfach vorbeikommen und mitspielen!
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Fiire mit de Chliine 
Dienstag, 5. Mai 2026, 9.45 Uhr, Kirche Russikon
Im Anschluss: Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Znüni!

Thema: Einer für Alle – Alle für Einen!

Zu diesem Schluss kommen einige Tiere, die zusam-
men ausziehen, um die Welt zu entdecken. Die Reise 
gelingt nur, wenn sie einander helfen. Das merken sie 
bald. Wir hören eine liebevoll erzählte Bildergeschichte. 

Wir bitten um Anmeldung bis Samstag, 2. Mai 2026

Das Fiire-Team freut sich auf euch:
Heike Mehnert, Rita Barth, Mirjam Fröhlich und Sozialdiakonin 
Sabine Müller

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Mittwoch, 6. Mai 2026, 12.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Kosten: Das Viergang-Menü kostet CHF 13.00.

Abmeldungen bis Montagabend an
Ursula Rickli, 044 954 19 92 oder 079 207 77 61.

Pilgerwanderung 
Samstag, 9. Mai 2026

Die nächste Etappe führt uns von Märstetten nach 
Tobel.

Die Wanderzeit beträgt ca. 
3 Stunden (11,75 km) und es 
gibt nur 184 Höhenmeter zu 
bewältigen.

Wir steigen um 8.40 Uhr in 
den Bus und sind um 
17.15 Uhr wieder in Russikon.

Alle sind herzlich eingela-
den, diese Wegstrecke un-
ter die Füsse zu nehmen! 
Anmeldung mit Angabe der 

Mobile-Nr. an praesidentin@kircherussikon.ch oder 
Marei Liechti, 044 954 05 63

Tanz als Gebet
Sonntag, 10. Mai 2026, 19.45 – 21.00 Uhr,  
Kirche Russikon
Meditative Tänze am Sonntagabend im Chor der 
Kirche unter der Leitung von Barbara Kolb-Dutly. 

Kontakt:
Ursula Wyss, 044 954 07 68, wysswilhof@bluewin.ch

Pfingstgottesdienst mit Teilete
Sonntag, 24. Mai 2026, 9.30 Uhr, Kirche Russikon 

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Udo Müller, Solist 
Emanuel Brun, Harfe. Pfingsten wird erlebbar: Wir teilen 
nach dem Gottesdienst an Pfingsten das Mitgebrachte. 
Alle sind eingeladen dazu etwas beizutragen: Zopf, 
Konfi, Muesli, Käse usw. Es ist nicht nötig, sich vorher 
anzumelden oder mitzuteilen, was man mitbringt. 

Gemeindeferien 2026 –  
Ponte Tresa / Luganer See

Von Sonntag bis Sonntag, 6. – 13. September 2026 
sind alle ab 65 Jahren eingeladen, an den Gemeinde-
ferien in Ponte Tresa am Luganer See teilzunehmen. 
Das Hotel TresaBay liegt direkt am Seeufer, hat einen 
kleinen Wellnessbereich und Zugang zum See. 

Für weitere Infos: Udo Müller, udo.mueller@zhref.ch, 
044 954 04 01. Sie können die genaue Reiseausschrei-
bung mit den Preisen und die Anmeldeformulare seit 
15. April beim Sekretariat anfordern und sich dort bis 
zum 22. Mai anmelden: Sekretariat der Evang.  – ref. 
Kirchgemeinde, Im Berg 2, 8332 Russikon, 044 954 24 52, 
sekretariat@kircherussikon.ch. 
Das Team und Pfarrer Udo Müller

REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON
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REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON

«Café Träff.» 
Das Café im Kirchgemeindehaus ist jeden Montag, 
ausser Pfingstmontag, 9.00 – 11.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt: Erica Maurer, 079 620 10 46

CEVI Zopfbackaktion �  
online bestellen
www.cevi-pfaeffikon.ch/zopf

Singe mit de Chliine
Dienstags, jeweils 9.30 – 10.15 Uhr 
12., 19., 26. Mai, 2., 9., 16. Juni 2026

Neuer Kurs: Jetzt anmelden

Ein Kurs für halb- bis fünfjäh-
rige Kinder mit einer Begleit-
person.

Der Sommer kommt! Wir be-
grüssen ihn mit fröhlichen 
Kinderliedern, wir tanzen, be-
wegen uns und erleben spie-

lerisch Klang und Rhythmus. Fingerversli und kleine 
Gebete gehören auch dazu. 

Jeweils im Anschluss, gemeinsames Znüni.

Leitung, Auskunft und Anmeldung bei Sabine Müller, 
Sozialdiakonin, Kirchgasse 32, 8332 Russikon, 
044 954 04 01, sabine.mueller@kircherussikon.ch 

Konfirmation 2026

Von 8. bis 10. Mai 2026 erleben die Konfirmanden und 
Konfirmandinnen ein schönes Lager im sonnigen Tes-
sin. Neben verschiedenen Ausflügen bereitet die 
Gruppe die Konfirmation vor. 

Dieses Jahr werden am Sonntag, 31. Mai 2026, in 
zwei Gottesdiensten, 9.15 und 11.00 Uhr, 13 junge 
Leute konfirmiert. Es spielt die Kirchenband Russikon. 

Wir wünschen ihnen für den weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen. Pfarrer Udo Müller

Konfirmandinnen / Konfirmanden:

Gottesdienst 9.15 Uhr
Dominic Ackermann, Aimée Hämmerli, Lara Müller, 
Romy Roberts, Eva Rütimann, Fynn Schmid.

Gottesdienst 11.00 Uhr
Céline Baumgartner, Niwes Britt, Ilenia Furter, Anina 
Hotz, Lara Pfister, Vincent Tschanz, Alain Wenger. 

Jetzt anmelden

Rukila 2026 
Sonntag bis Freitag, 12. – 17. Juli 2026,  
jeweils 9.00 – 17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Russikon, Im Berg 2, 8332 Russikon

Thema
Gemeinsam bauen wir eine grosse Stadt aus tau-
senden von LEGO-Steinen. Wir spielen, singen, 
basteln und machen Ausflüge in unsere schöne Um-
gebung. 

Die LEGO-Stadt bauen wir in der Wettsteinturnhalle.

Essen und Übernachten
Mit Mittagessen und Zvieri, Übernachtung in der 
Regel zuhause.

Evtl. können Kinder einmal nach Wunsch in kleinen 
Gruppen auf dem Kirchengelände im Zelt übernach-
ten, für diese gibt es Nachtessen und Frühstück.

Kosten
1. Kind CHF 150.00, 2. Kind CHF 130.00,  
3. Kind CHF 100.00

Sollte dieser Betrag für Ihre Familie zu hoch sein, wen-
den Sie sich bitte an Sozialdiakonin Sabine Müller.

Abschluss
Am Freitagnachmittag präsentieren wir die fertige 
Stadt allen Eltern, Grosseltern und Interessierten.

Anmeldung
Alle Schulkinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind 
herzlich willkommen! Bitte melden Sie Ihr Kind  / 
Ihre Kinder mittels Telefon oder E-Mail bei Sabine 
Müller, Sozialdiakonin, Kirchgasse 32, 8332 Russikon, 
044 954 04 01 sabine.mueller@kircherussikon.ch  
an. Anmeldeschluss ist der 19. Juni 2026. Danach 
erhalten Sie einen detaillierten Informationsbrief.



Die Ecke des  
Seniorenvereins  
Russikon
Grillnachmittag
Freitag, 15. Mai 2026, 13.30 Uhr, Fussballclubhaus 
Wir laden euch herzlich ein zu einem gemütlichen 
Nachmittag. 
Auf dem Grill liegen Würste, dazu gibt es Salat. 
Wer backt und bringt einen Kuchen mit?

Anmeldung bis 9. Mai 2026 an Nicole Pachler unter 
079 27 56 965 

Jassnachmittag im Mai 
In der Bäckerei-Konditorei Vuaillat

Donnerstag, 28. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr 

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Persönlich betreut durch Silvia
Bosshard  Hörakustikerin eidg. FA

Turmstrasse 3
 8330 Pfäffikon

 Tel: 044 516 11 60

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen

 Di–Do 08.30–12.00 / 13.00–17.00 Uhr
 Fr 08.30–12.00 Uhr
 Sa 09.00–11.30 Uhr

 Termine nach Vereinbarung jederzeit
möglich

Ohrmuschel
Hörakustik

 Neu in Pfäffikon

Weststrasse 62/64 • 8620 Wetzikon • oberland-kuechen.ch

Besuchen Sie 
uns online

Aïsha Comboeuf

„Russikärin für Russikä – mit Härz zum 
Verchaufserfolg vo Ihrere Immobilie!“

U S T E R
043 544 73 00 | Aïsha.Comboeuf@engelvoelkers.com
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PFARREI ST. BENIGNUS

Ausblick
Donnerstag,	 7. Mai
13.00 Uhr	 Maiandacht des Frauenvereins

Donnerstag,	 14. Mai
10.00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst auf dem 

Römerkastell

Dienstag,	 19. Mai
18.30 Uhr	� Infoveranstaltung  

Ersatzneubau Pfarrhaus

19.30 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung

Sonntag,	 24. Mai
9.45 Uhr		� Gottesdienst Pfingstsonntag 

mit Taufe (Livestream), anschl. 
Apéro

Montag,	 25. Mai
9.45 Uhr		 Meditativer Pfingstmontag

Samstag,	 30. Mai
17.00 Uhr	� Gottesdienst Versöhnungsweg 

4. Klasse

Santa Messa
3., 10. und 17. Mai 2026, jeweils um 11.15 Uhr

Liturgia della Parola
24. Mai, 11.30 Uhr (31. Mai 2026 entfällt)

Unsere regulären Gottesdienste und Anlässe 
finden Sie mit detaillierten Informationen unter 
www.benignus.ch.

Personelles
Im Seelsorgeteam arbeiten derzeit drei Personen mit 
insgesamt 230 Stellenprozenten. Marek Slaby hat am 
10. März 2026 von Bischof Joseph Maria die Ernennung 
für die Dauer von sechs Jahren erhalten. 
Marcel Stoop, Ludwig Widmann

Infoveranstaltung 
Ersatzneubau Pfarrhaus
Dienstag, 19. Mai 2026, 18.30 Uhr,  
katholisches Pfarreizentrum
Am 27. September 2026 wird der kath. Stimm-
bevölkerung der Kirchgemeinde St. Benignus 
das Geschäft «Ersatzneubau Pfarrhaus» zur Ab-
stimmung an der Urne unterbreitet. 

An dieser zweiten Informationsveranstaltung 
wird Herr Christian Brunner von der Schweizeri-
schen Fachstelle für Gebäudemanagement 
(SFGM) das Projekt vorstellen und sich allfälligen 
Fragen der anwesenden Teilnehmenden stellen.

Die Kirchgemeinde St. Benignus freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Meditativer Pfingstmontag
Montag, 25. Mai 2026, 9.45 Uhr
Es sind alle herzlich eingeladen, in der Kirche eine ru-
hige und meditative Zeit zu geniessen. Wir werden 
einige Texte vorlesen, diese reflektieren und uns zum 
Abschluss einer Pfingstmeditation hingeben.

Gottesdienst zum Bistumsjahr
Sonntag, 31. Mai 2026, 10.30 Uhr

Pilgernde der Hoffnung – unter 
diesem Motto steht der Ab-
schluss des Bistumsjahrs im 
Hauptbahnhof Zürich. Zuver-
sicht ist angesagt – trotz allem! 
Institutionen und Gruppierun-
gen laden ein zu Begegnung 
und Austausch. Gottesdienst 
und gemeinsames Essen ergän-
zen diesen Anlass. Sie sind herz-
lich willkommen! 

In unserer Kirche feiern wir an diesem Sonntag keine 
Gottesdienste, sondern wir fahren mit Ihnen um 
8.55  Uhr ab Bahnhof Pfäffikon ZH nach Zürich HB 
(Ticket selbst lösen). Dort gibt’s für alle einen Kaffee 
vor dem Gottesdienst um 10.30 Uhr.

Sommerfest  
zum Jahresabschluss
Freitag, 5. Juni 2026, 17.00 Uhr
Das alljährliche Sommerfest lädt alle Untikinder, ihre 
Familien und alle Pfarreimitglieder herzlich ein zu ei-
nem gemütlichen Abend mit lmpuls, Zusammensein 
und feinem Essen. Alle sind herzlich willkommen! Infos 
und Anmeldung unter www.benignus.ch/sommerfest.
Ludwig Widmann

Der Firmkurs
in unserer Pfarrei lädt junge Erwachsene ab ca. 17 Jah-
ren ein, sich intensiv mit ihrem Leben auseinanderzu-
setzen. Dazu gibt’s Gruppenabende und die Reise 
nach Taizé sowie die Nacht des Feuers. Mit der Fir-
mung wird ihnen die lebensspendende Geistkraft 
Gottes zugesprochen. An der Firmreise nach Taizé 
über Auffahrt werden in diesem Jahr auch einige inte-
ressierte Erwachsene unserer Pfarrei teilnehmen. 

Mehr zu unserem Firmmodell sehen Sie auf unserer 
Webseite.
Ludwig Widmann

Save the Date

Fest der Begegnung
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter-Essen  
am Freitag, 28. August 2026
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KINDERCHOR RUSSIKON

Kennen Sie schon den Kinderchor Russikon?

Ein würdiger Abschied nach Jahrzehnten  
des Engagements

Im Juni 2022, anlässlich der Generalversammlung der 
Gemeinnützigen Gesellschaft der Ortsektion Russikon, 
begeisterten ein paar Handvoll Kinder mit ihren aus 
vollen Kehlen singenden Liedern, das zahlreich er-
schienene Publikum in der Gartenwirtschaft des Vuail-
lat-Cafés zum Begrüssungs-Apero. 

Die junge Dirigentin, Linda Messerli, vermochte mit 
ihrer auf den Rücken geschnallten Gitarre und einem 
unvergleichlich packenden, herzerfrischenden Sound 
von Kinder- und Jugend- Stimmen das Publikum so zu 
packen, dass das Gesuch einer finanziellen Start-
Unterstützung durch die Gemeinnützige Ortsektion 
von den Mitgliedern schon nach dem ersten Lied eine 
klar beschlossene Sache war. 

Die Präsidentin Mäges Berlinger hielt es mit den meis-
ten ortseigenen Musikformationen, die Unterstützung 
beantragten meistens so, dass sie schon vor der GV 
jeweils ein Zeichen ihres Könnens beweisen mussten. 

Nun, vier Jahre später, am Palmsamstag und Palm
sonntag Nachmittag, staunten viele Russikerinnen  
und Russiker nicht schlecht. Hannes und Jonas 
Waffenschmidt stellten ihr blühendes «Unicum» mit 
einer Bestuhlung von über 200 Plätzen zur Verfügung, 
um dem inzwischen auf gut 50 Kinder aus Russikon und 
Hittnau angewachsenen Chor für ein Konzert der Su-
perklasse zur Verfügung. 

Bei beiden Konzerten mussten die Veranstalter noch 
zusätzliche Festbänke aufstellen, damit alle Interes-
sierten, Eltern, Verwandte und Geschwister der Vor-
tragenden einen Platz fanden.

Auf die Initiative von Margrit Waffenschmidt und Mar-
grit Schönbächler hin, wurde dieses stündige Musik-
spektakel unter der Leitung von Linda Messerli zum 
absoluten Renner. Was Linda in dieser Zeit mit ihrem 
Chor und den vielen Kindern bewirkte, riss nicht nur 
die kleinen Sängerinnen und Sänger, sondern das gan-
ze Publikum buchstäblich aus ihren Sesseln!

Und manche Omas und Opas, samt Gotte, Götti und 
Eltern mit tränenden Augen staunten nicht schlecht, mit 
welcher Disziplin, Fröhlichkeit, Stolz und Hingabe sich 
die Kinder am Ende unter tosendem Applaus vor ihnen, 
glücklich über die gelungenen Konzerte, verneigten. 

Am 28. März 2026 fand im Cafi Vuaillat im Gartencenter 
Waffenschmidt eine Generalversammlung mit beson-
derer Bedeutung statt: Die Ortssektion Russikon der 
Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon 
hielt ihre historisch letzte GV ab. Im Zuge eines um-
fassenden Reformprozesses werden sämtliche Orts-
sektionen aufgelöst  – so auch jene in Russikon, die 
über viele Jahrzehnte das gesellschaftliche Leben aktiv 
mitgeprägt hat.

Die Versammlung begann in gewohnt herzlicher Atmo-
sphäre mit einem feinen Apéro und musikalischer Um-
rahmung durch den Jodelclub Rumlikon. Anschlies-
send führte Präsidentin Mäges Berlinger durch die 
Traktanden. Neben den ordentlichen Geschäften wie 
Protokoll, Jahresrechnung und Revisionsbericht stand 

auch eine kurze Orientierung über den Reformprozess 
der Muttergesellschaft im Zentrum.

Der wohl bewegendste Moment des Abends war die 
offizielle Auflösung der Ortssektion. Die Ortssektion 
Russikon durfte bis zuletzt auf eine erfreulich hohe Mit-
gliederzahl zählen  – mit über 200  Mitgliedern per 
Ende 2025 gehörte die Sektion weiterhin zu den stärks-
ten im Bezirk.

Dank an prägende Persönlichkeiten
Im Rahmen dieser letzten Generalversammlung galt 
ein besonderer Dank zwei Persönlichkeiten, die die 
Ortssektion über Jahrzehnte hinweg entscheidend ge-
prägt haben:

GEMEINNÜTZIGEN GESELLSCHAFT DES BEZIRKES PFÄFFIKON (GGBP)
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GEMEINNÜTZIGEN GESELLSCHAFT DES BEZIRKES PFÄFFIKON (GGBP)

Mäges Berlinger stand der Ortssektion seit 1988 zuerst 
als Kassierin und nach sechs Jahren als Präsidentin vor. 
Mit grossem Engagement, viel Herzblut und einem fei-
nen Gespür für die Anliegen der Bevölkerung hat sie die 
Geschicke des Vereins über beinahe vier Jahrzehnte 
geleitet. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre verbinden-
de Art haben die Ortssektion massgeblich geformt. 
Ebenso wurde Aktuar Helmut Waffenschmidt gewür-
digt, der seit 1995 im Vorstand tätig war und sich für die 
Protokollführung verantwortlich zeichnete. Seine sorg-
fältig und mit viel Liebe zum Detail verfassten Proto
kolle – oft «fast in Prosa», wie es augenzwinkernd hiess – 
sind ein wertvolles Zeitzeugnis der Vereinsgeschichte.

Den langjährigen Vorstandsmitgliedern wurde für ihr 
ausserordentliches Wirken mit grossem Applaus und 
sichtlicher Anerkennung gedankt.

Das Vermächtnis des Kafistüblis
Ein weiteres Kapitel Vereinsgeschichte wurde mit der 
Auflösung des sogenannten «Kafistüblifonds» abge-
schlossen. Dieser Fonds geht auf eine Initiative enga-
gierter Russikerinnen zurück, die während Jahren eine 
Kaffeestube am Christkindlimarkt betrieben. Mit be-
eindruckendem Einsatz  – und vollständig ehrenamt-
lich  – konnten in dieser Zeit rund CHF 400’000.00 für 
gemeinnützige Zwecke gesammelt und gespendet 
werden. Das verbleibende Vermögen von rund 
CHF 26’000.00 wird nun sinnvoll eingesetzt: Das Gut-
haben fliesst in die Unterstützung des FC  Russikon, 
speziell für die Ausstattung des geplanten Neubaus 
des Clubhauses. Damit bleibt der Geist des Kafistüblis – 
nämlich die Förderung der Vereine bzw. des Dorf
lebens – auch in Zukunft erhalten.

Mit der Auflösung der Ortssektion endet ein bedeuten-
des Kapitel Russiker Vereinsgeschichte. Gleichzeitig 
lebt die Idee der Gemeinnützigkeit weiter – neu orga-
nisiert auf Bezirksebene und getragen von Menschen, 
die sich weiterhin für das Gemeinwohl engagieren. Mit 
Marianne Fahrni als neue Ortsvertreterin wird sie wei-
terhin die Anliegen von Russikon vertreten. 

Die letzte Generalversammlung war geprägt von 
Dankbarkeit, Erinnerungen und einem würdigen Ab-
schied – ganz im Sinne dessen, was die Ortssektion 
Russikon über all die Jahre ausgemacht hat.

Marc Syfrig, Vorstand GGBP-Ortssektion Russikon

Fast 40 Jahr für d GGBP – und es Stück Herz 
bliibt immer da – En Rückblick 
Wenn ich hüt zrugg luege, chunt mir das alles fascht es 
bitzli unwirklich vor. Fascht 40  Jahr bin ich Teil vo de 
GGBP gsi – und ehrlich gseit: Ich würd’s grad wieder so 
mache. 1988 het alles agfange. De Altgmeindschriiber 
Kurt Gubler jun. het mich gfrogt, ob ich Ziit und Lust 
hetti, mitzmache. D'Situation isch denn nöd ganz eifach 
gsi – es het Druck vom Muetterhus geh, will Abrechnige 
gfehlt händ. Mir händ denn zäme alles ufgarbeitet, sehr 
genau und mit vill Isatz. De Kurt isch Präsident gsi, ich 
Kassierin. Und 1994 han ich denn sis Amt übernoh.

Die erschte Jahr sind ganz andersch gsi als hüt. Mir 
händ ganz konkret Lüüt im Dorf unterstützt – still und 
ohni grosses Aufhebe. Oft isch das über de Pfarrer 
gloffe, de legendäri Ludi Ochs. Im chline Russikon het 
me no gwüsst, wo Hilfe nötig isch. Das het sich mit de 
Jahr natürlich veränderet.

Ich ha im Archiv alti Unterlage gfunde – das isch fascht 
wie en Blick i en anderi Ziit. Mitgliederlischte mit Be-
rufsbezeichnige statt Adresse, kei einzigi Frau derbi. 
Und riesigi Kommissione mit Ufgabe, wo hüt fascht 
fremd wirket. Aber öppis isch immer gliich blibe: Mir 
wänd öppis Guts tue.

So hämmer über d'Jahr ganz unterschidlichi Sache 
unterstützt – d'Russiker Abigmusik, Konzert i de Wieh-
nachtsziit, s'Adventskonzert. Das sind Agebot für alli – 
egal, wo mer herchunnt oder was mer denkt. Ganz 
speziell isch mir au öisi Wiehnachtsaktion. Jedes Jahr 
chömer einige Familie mit Täsche voller Essware, Spiel-
sache und Gutschii es bitzli Freud bringe. Das sind die 
Momänt, wo für mich zähled.

E bewegendi Begegnig isch mir bsunders bliibe: En jun-
ge Ma het mich einisch agsproche und gseit, sini Ziit im 
Pestalozziheim (hüt Stiftig Buechweid) seg die schönsch-
ti vo sim Läbe gsi. I dem Momänt hani müesse schlucke. 
So öppis vergisst me nöd.

Und denn git's no so Projekt wie de Spiel- und Grill-
platz i de Bläsimüli. Das isch es Herzensprojekt gsi. Mir 
händ en Wettbewerb gwunne, viel Eigeninitiative 
zeigt – und mit Unterstützig vo villne isch öppis entstan-
de, wo hüt vo so villne Lüüt gnutzt wird. Wenn ich das 
gseh, macht mich das stolz.

Jetzt isch für mich de Moment cho, Abschied z näh. 
Nöd ganz ohni Wehmut, aber mit vill Dankbarkeit. Ich 
han so vill dörfe erläbe – und hoff, dass ich au es bitzli 
ha chönne bewirke.

Und ich wünsch mir, dass d GGBP wiiterläbt. Dass sich 
Lüüt engagiered und mitmached. Es bruucht nöd vill – 
aber es macht en grosse Unterschied.

Ich säg danke – und uf Wiederluege.

Mäges Berlinger
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Zur Verstärkung unseres Vorstandes suchen 
wir per September 2026 eine engagierte Ak-
tuarin oder einen Aktuar. 

Ihre Aufgaben:
	– Protokollführung bei Vorstandssitzungen und 
Generalversammlungen

	– Ausführung allgemeiner Aktuariatsarbeiten

Möchten Sie in Ihrer Freizeit etwas bewegen und 
in einem motivierten Team mitarbeiten, dann 
setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Für die ca. 
6 Vorstandssitzungen pro Jahr werden Sie finan-
ziell entschädigt. 

Für weitere Auskünfte kontaktieren Sie 
Vera Horlacher 
044 950 31 21, vera.horlacher@solarus.ch

Förderung neuer Solaranlagen in Russikon
Die Solarus, Genossenschaft für Sonnenenergie Russi-
kon, ist im Wandel. Anstelle einer Investition in den Bau 
von Solarus-eigenen Photovoltaikanlagen werden mit 
diesem neuen Förderprogramm PV-Anlagen und ther-
mische Solaranlagen von Privaten verwirklicht. Reali-
sieren Sie Ihre eigene Solaranlage – wir helfen mit!

Ab diesem Jahr unterstützt Solarus Personen, mit 
Wohnsitz in Russikon, finanziell beim Erstellen von neu-
en PV-Anlagen bis 25  KWp. Berechtigte profitieren 
über drei Jahre hinweg von bis zu CHF 0.30 pro ein-
gespeiste KWh. Es gilt das Förderreglement der 
Solarus. Weitere Informationen zum genauen Ablauf 
entnehmen Sie der Webseite www.solarus.ch  – 
Dokumente – Förderprogramm. 

Informieren Sie sich, denn es lohnt sich bestimmt!
Im Jahr 2025 konnte Solarus für die Netzeinspeisung 
von Genossenschaftern und Genossenschafterinnen, 
welche eine neue Anlage realisiert haben, CHF  0.30 
pro kWh vergüten.

An der GV der FDP Ortspartei Russikon Ende März 2026 
gab es einiges zu feiern. Vor allem das überwältigende 
Wahlergebnis an den Russiker Gemeindewahlen zu Be-
ginn des Monats. Dann aber auch der erfreuliche Zu-
wachs von Mitgliedern und ein neues Vorstandsmitglied.

Präsident Peter Minder begrüsste die Mitglieder im 
gemütlichen Kaffee Vuaillat, quasi on Top of the Hill in 
Russikon und freute sich über die grosse Teilnahme an 
dieser Generalversammlung. Die Mitglieder befanden 
sich ebenfalls in bester Verfassung, denn die Tatsache, 
dass an den Gemeindewahlen vom 8. März alle acht 
Kandidierenden mit Bravour gewählt worden waren, 
sorgte für eine heitere und positive Stimmung. Nicht 
nur sitzen neu drei FDP Mitglieder im Gemeinderat, 
auch in der Schulpflege haben sich die drei Kandi
dierenden der FDP durchgesetzt. Mit neu besetztem 
FDP-Präsidium der Schulpflege werden auch sie am 
1.  Juli 2026 in die nächste Legislatur starten. Erfreu- 
lich auch die RPK, wo die FDP weiterhin zu zweit und 
dazu noch mit zwei Finanzexperten vertreten sein  
wird. Und zuletzt wurde der Wahleinsatz des Vorstands 
auch mit der Wahl eines Mitglieds in die Gesellschafts
kommission trefflich belohnt.

Sehr erfreut nahmen die Mitglieder zur Kenntnis, dass 
der Mitgliederbestand markant zugenommen hat. 
Nicht weniger als fünf Neumitglieder traten der FDP 
Russikon im vergangenen Jahr bei und werden für fri-
schen Wind und neue liberale Ansätze sorgen.

Für die infolge Wegzug nach Weisslingen aus dem Vor-
stand zurückgetretene Sévérine Lutz, wählte die Ver-
sammlung Eliane Schumacher in den Vorstand. Die 
Event- und Kommunikationsfachfrau ist in Rumlikon 
wohnhaft und wurde am 8. März neu in die Schulpflege 
gewählt.

Die zentralen Themen auf der politischen Agenda der 
FDP Russikon sind nach wie vor Mittelstand und KMU 
wirksam entlasten, Verantwortung und Freiheit statt 
staatliche Bevormundung sowie Wettbewerbsfähig-
keit durch starkes Bildungssystem. Die Nähe des Ver-
sammlungsortes im Kaffee Vuaillat zum grössten Stras-
senbauprojekt Russikons der vergangenen Jahre war 
gewollt und ein lebhaftes Thema unter den Mitglie-
dern. Die Arbeiten verliefen schneller als geplant und 
werden bald abgeschlossen sein. Mit mehr Sicherheit, 
besserer Infrastruktur und sichereren Schulwegen ein 
Erfolgserlebnis, das entsprechend gewürdigt wurde.

Ihre FDP

Werde Teil unseres Teams

Starke Russiker FDP

SOLARUS

FDP RUSSIKON
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STANDORTFÖRDERUNG ZÜRIOBERLAND

Die Tüftelwerkstatt Zürioberland eröffnet Kindern und 
Jugendlichen ab zehn Jahren den Zugang zur Technik. 
In Unternehmen und weiteren Partnerorganisationen 
der Region entwickeln und bauen die Kinder eigene 
Maschinen: vom Seifenblasen-Automaten über ein 
Luftkissenboot bis hin zur Drohne. So erhalten sie di-
rekt vor Ort einen ersten Eindruck von der grossen 
Vielfalt technischer Berufe.

Die Tüftelwerkstatt Zürioberland ist Teil des Projekts 
«MINT-Workshops gegen Fachkräftemangel in der Re-
gion» der Neuen Regionalpolitik (NRP). Die Standort-
förderung Zürioberland (SZO) unterstützt das Projekt 
gemeinsam mit dem Verein MINTgard sowie regiona-
len Partnern aus Wirtschaft, Kultur und Bildung. «Kin-
der sollen Technik nicht nur sehen, sondern selbst er-
leben», sagt Giacinto In-Albon, Leiter Geschäftsfeld 
Wirtschaft der Standortförderung Zürioberland. «Viele 
entdecken dabei erstmals, dass ihnen Tüfteln und Ent-
wickeln richtig Spass macht. Solche Erfahrungen bau-
en Hemmschwellen und Rollenklischees ab und stär-
ken langfristig den Fachkräftenachwuchs im Zürcher 
Oberland.»

Praxisbeispiel aus der Tüftelwerkstatt
Am 8. April 2026 bauten Kinder aus der Region bei der 
Lasercut  AG in Bäretswil ihren ersten Seifenblasen-
Automaten. Unter fachkundiger Anleitung fertigten sie 
einzelne Bauteile, setzten diese zusammen und pro-
grammierten das Gerät zum Schluss selbst. Die 
11-jährige Viviene Meier aus Bäretswil war begeistert: 
«Ich wusste gar nicht, dass ich so etwas selber bauen 
kann.»

Partnerinnen, Partner und Standorte
Die Tüftelwerkstatt Zürioberland lebt von einem star-
ken Netzwerk aus Unternehmen und Partnerorganisa-
tionen der Region. Sie stellen Räume zur Verfügung, 
unterstützen die Workshops und geben den Kindern 
direkte Einblicke in technische Berufe. Es wirken mit: 
Belimo Automation AG, Hinwil; Sauber Motorsport AG, 
Hinwil; Lasercut AG, Bäretswil; Suter Industries  AG, 
Turbenthal; Mägerle AG Maschinenfabrik, Fehraltorf; 
Wildberg Käse AG, Wildberg; Sportbahnen Atz
männig  AG, Goldingen; Industriekultur Neuthal, 
Bäretswil; sowie das Schaudepot Tösstal, Turbenthal.

Weitere Informationen und Anmeldung
Die Workshops finden jeweils am Mitt-  
wochnachmittag statt. Weitere Informatio-
nen und die Anmeldung finden Sie unter 
www.zuerioberland.ch

Tüfteln statt Zuschauen

Standortförderung Zürioberland
Der Verein Standortförderung Zürioberland (SZO) 
setzt sich für ein lebenswertes, attraktives und wett-
bewerbsfähiges Zürcher Oberland ein. Zu den über 
400 Mitgliedern zählen Gemeinden/Städte, Unter-
nehmen, Kulturschaffende sowie Vereine und Ver-
bände. 

Die SZO bezweckt ein nachhaltiges Wachstum in 
den drei Dimensionen Gesellschaft, Umwelt und 
Wirtschaft ein und vereint die Geschäftsfelder Wirt-
schaft, Tourismus, Kultur und Gesellschaft und Re-
gionalprodukte im Sinne der integrierten Standort-
förderung.

www.zuerioberland.ch

Unter fachkundiger Leitung fertigten Kinder aus der Region  
bei der Lasercut AG in Bäretswil ihren ersten Seifenblasen-
Automaten. © Standortförderung Zürioberland

Tüfteln macht Spass, baut Rollenklischees ab und stärkt lang-
fristig den Fachkräftenachwuchs im Zürcher Oberland. 
© Standortförderung Zürioberland
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Von Fehraltorf nach Russikon führt 
ein abenteuerlicher Weg durchs 
Gelände. Mittels einer kostenlosen 
App tauchen Gross und Klein auf 
einer halbtägigen Wanderung in 
ein spannendes Abenteuer ein. 
Teilnehmende entscheiden wäh-
rend des Hörspieles immer wieder 
selber, welchen Verlauf die Ge-
schichte nimmt und wie und wo es 
weitergehen soll.

Ahoi Piraten!
Im Hörspiel treffen die Geschwister 
Winnie & Tack auf Helgi, der fürs 
Leben gerne Pirat werden möchte. 

Als sie dann auch noch auf eine Pi-
ratencrew treffen, geht’s wild zu 
und her. Schaffen es die drei, alle 
Aufnahmeprüfungen der Piraten zu 
bestehen? 

Los geht’s!
Das App lässt sich kostenlos im 
Google oder Apple Store herunter-
laden. Der Abenteuerweg ist bes-
tens geeignet für Kinder im Alter 
von 7 bis 12 Jahren, dauert rund 
2 – 4 Stunden und hat eine Länge 
von 4 – 6 Kilometern. 

Weitere Infos auf der Rückseite 
und unter www.abenteuerweg.ch

Abenteuerweg  
zwischen Fehraltorf und Russikon

Einladung zur Generalversammlung  
am 20. Mai 2026, um 19.00 Uhr
Die Spitex, Regio ZO lädt zur 12. ordentlichen Generalversammlung am 
20. Mai 2026, um 19.00 Uhr, im Heiget-Huus, Fehraltorf ein.

Ihre Spitex Regio ZO

GEMEINDE RUSSIKON

27. Juni 2026, bitte reservieren!
	– Reservoir Einweihung

	– Musik & Unterhaltung

	– Food and Drinks

	– Kinderprogramm

	– Wasser-Lernpfad

und vieles mehr.

SPITEX REGIO ZO

100-Jahr-Feier BKM – Save the date

BRUNNENKORPORATION MADETSWIL
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An der GV des Rumlikervereins vom 16. März 2026 kam 
es zu einer bedeutenden personellen Veränderung. 
Die langjährige Präsidentin Johanna Maute stand nach 
beeindruckenden 25 Jahren an der Vereinsspitze für 
eine weitere Amtsdauer nicht mehr zur Verfügung – sie 
wollte nach dieser langen Zeit den Stab weiterrei-
chen – und wurde würdig verabschiedet.

Ein Vierteljahrhundert engagierte Vereinsarbeit ist al-
les andere als selbstverständlich. Mit grossem Einsatz, 
viel Herzblut und ausserordentlicher Ausdauer hat Jo-
hanna Maute den Rumlikerverein geprägt und konti-
nuierlich weiterentwickelt. Der Verein spricht ihr für 
diesen aussergewöhnlichen Einsatz seinen tief emp-
fundenen Dank aus. Umso erfreulicher ist es, dass sie 
dem Rumlikerverein auch weiterhin verbunden bleibt.

Im Anschluss an diese Verabschiedung wurde Stefan 
Fehr zum neuen Präsidenten gewählt. Er zeigte sich 
dankbar für das entgegengebrachte Vertrauen und 
blickt motiviert auf die bevorstehenden Aufgaben: 
«Ich freue mich sehr, gemeinsam mit dem Vorstand 
und unseren Mitgliedern die Zukunft des Rumlikerver-
eins aktiv zu gestalten.»

Gleichzeitig konnten an der Generalversammlung drei 
neue Vorstandsmitglieder gewonnen werden. Ihr En-
gagement unterstreicht die lebendige Vereinskultur 

und die Bereitschaft, Verantwortung für das gemein-
same Vereinsleben zu übernehmen.

Der Vorstand des Rumlikervereins setzt sich neu 
aus folgenden sieben Personen zusammen:
Roland Brändle, Roland Eggenberger, Stefan Fehr, 
Viviane Geiser, Gabi Kirschke, Nicole Pleiss und 
Stephanie Tatavitto.

Der Rumlikerverein setzt sich weiterhin dafür ein, mit 
vielfältigen Anlässen das Dorfleben zu bereichern und 
die Bevölkerung von Rumlikon zusammenzubringen.

Ganz im Sinne des Vereinsmottos: «De Rumli isch, was 
DU ine gisch.»

Dank an Johanna Maute und an den  
neuen Präsidenten Stefan Fehr

RUMLIKERVEREIN

In den Frühlingsferien findet wie jedes Jahr unser Trai-
ningslager statt. Aufgrund unseres erfreulichen, sehr 
jungen Zuwachses im Verein haben wir das Format die-
ses Jahr angepasst und führen stattdessen Trainings-
tage im Stall Wagner in Russikon durch. So möchten 
wir allen Voltigiererinnen und Voltigierern die Teilnah-
me ermöglichen.

An drei aufeinanderfolgenden Tagen treffen wir 
uns jeweils von 10.30 – 17.00 Uhr. Trainiert wird so-
wohl am Bock als auch auf dem Pferd. Zusätzlich legen 
wir grossen Wert auf die Pferdepflege und ergänzen 
das Programm mit Turneinheiten am Boden.

Neugierige sind herzlich eingeladen, ohne Anmeldung 
vorbeizuschauen und einen Einblick in unseren Sport 
zu erhalten. Wir hoffen natürlich auf strahlendes Früh-

lingswetter, damit wir den schönen Reitplatz optimal 
nutzen können.

Ein weiteres Highlight folgt am 31. Mai 2026. 
Unser Sponsorenlauf. 

Mit jeder Runde setzen sich unsere Voltigiererinnen 
und Voltigierer mit viel Einsatz und Herzblut für den 
Verein ein. Die gesammelten Beiträge unterstützen 
direkt unsere Nachwuchsförderung, Trainingsmöglich-
keiten und die Versorgung unserer Pferde.

Ob als Sponsorin oder Sponsor, Unterstützerin oder 
Unterstützer vor Ort – jede Beteiligung zählt und macht 
einen echten Unterschied. Kommen Sie vorbei, feuern 
Sie unsere Voltis an und werden Sie Teil dieses beson-
deren Anlasses!

VOLTIGEVEREIN CALIMERO

Trainingstage im Stall Wagner in Russikon
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DORFVEREIN MADETSWIL

Viele kleine und grosse Gäste strömten am Ostersams-
tag auf den Schulhausplatz in Madetswil. 

Glücklich, dass die Ostereier nicht im Schnee gesucht 
werden mussten, ging es nach einer kurzen Instruktion 
gleich los: Zuerst starteten die Kleinsten, kurz darauf 
folgten die grösseren Kinder. Schon bald waren alle 
eifrig unterwegs auf der Suche nach den farbigen Ei-
ern.

Der Osterhase hatte 105 Eier versteckt, darunter fünf 
goldene. Wer ein goldenes Ei fand, durfte sich über 
ein «Osternäschtli» freuen. Für alle anderen 100 Eier 
durfte je ein feines «Schoggieili» abgeholt werden.

Die Festwirtschaft mit Kaffee, Kuchen, Getränken und 
mit feinen Hamburgern und Würsten vom Grill lockte 
viele Besucherinnen und Besucher an. Den ganzen 
Nachmittag wurde gespielt, gelacht und getobt und 
für die Erwachsenen blieb viel Zeit für gemütliche Ge-
spräche.

Es war ein toller Anlass!
Danke an alle Kuchen-Bäckerinnen, Helferinnen und 
Helfer, die uns beim Auf- und Abbau, sowie in der Fest-
wirtschaft unterstützt haben  – dank euch wurde der 
Anlass zu einem vollen Erfolg!

Ihr Dorfverein Madetswil

Am Mittwoch, 20. Mai 2026, 14.00 – 16.00 Uhr, findet unser erster Kinderflohmarkt statt.

Alle Kinder sind herzlich eingela-
den mitzumachen und gut erhalte-
ne Spielsachen, Bücher, Puzzles, 
usw. zu verkaufen. Sie präsentieren 
ihre Sachen ganz einfach auf einer 
eigenen Decke.

Der Kinderflohmarkt findet auf 
dem Schulhausplatz in Madetswil 
statt. Bei schlechtem Wetter wei-
chen wir in den Unterstand aus. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig und 
wir erheben keine Standgebühr.

Vor Ort gibt es zudem selbst ge-
backenen Kuchen und Sirup für die 
Kinder.

Wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen – egal ob zum Verkaufen 
oder zum Besuchen.

Rückblick Osterfest

Kinderflohmi am 20. Mai 2026
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Donnerstag, 1. Mai 2026, um 8.30  Uhr, bei Beat 
Furrer in Gündisau (Dorfstrasse 10)

Mitnehmen, falls vorhanden: Pickel, Blackeneisen, Gar-
tenschüfeli oder etwas Ähnliches. Ein reichhaltiges Znü-
ni wird offeriert, arbeiten darf man, solange man mag.

Wer im Herbst über feuchte Wiesen spaziert, erfreut 
sich oft an den malerischen Herbstzeitlosen. Sie blü-
hen ausserhalb der Blütezeit der meisten Pflanzen, 
deshalb ihr spezieller Name. Andere Bezeichnungen 
wie Teufelswurz oder Leichenblume deuten auf ihre 
Giftigkeit hin.

Die Pflanze enthält in allen Teilen das giftige Alkaloid 
Kolchizin, wobei der höchste Giftstoffgehalt in der Blü-
te zu finden ist. Die häufigsten Vergiftungsfälle bei 
Tieren werden durch Herbstzeitlose in Heu oder Gras-
silagen verursacht.

Neben dieser, bisweilen tödlichen, toxischen Wirkung 
wurde sie auch in der Heilkunde verwendet. Auf einer 
Bio-Wiese, die Futter für das Vieh hervorbringen sollte, 
hat sie aber nichts zu suchen. Da sich die Pflanze durch 
Schnitt nicht verdrängen lässt, versuchen wir sie durch 
Ausstechen zu eliminieren.

Wer ist dabei? Wer den «Tag der Arbeit» mit einer sinn-
vollen Arbeit verbringen will, ist herzlich willkommen!

Wegen der Planung für den Imbiss wäre eine An-
meldung gut, aber nicht erforderlich.

Bitte an Guido Menzi, guido.menzi@takacspartner.ch, 
079 432 52 38

Auch Nichtmitglieder sind sehr willkommen.

Ein Spaziergang für alle Sinne am 9. Mai 2026

Wir hören Vögel, wir riechen Frühlingsdüfte, wir dürfen 
barfuss laufen, wir bestaunen alles, was wir auf unse-
rem Weg entdecken. Wir folgen einem «Geheimpfad» 
und bereiten uns aus Kräutern, die uns unterwegs be-
gegnen, einen wilden Znüni.

Start: 8.00 Uhr beim Naturschaufenster, hinter dem 
Dorfladen am Dorfbach in Russikon.

Offizielles Ende: 10.00 Uhr am Staldenweiher.

Der Weg ist nicht kinderwagentauglich, aber sehr 
spannend für Kinder!

Wir führen den Anlass, ausser bei Sturm, bei jeder Wit-
terung durch  – ganz nach dem Motto «Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur schlechte Kleider und Schuhe».

Anmeldung erwünscht, spontane An- und Abmeldun-
gen möglich über naturus@gmx.ch oder SMS an Ester 
Bachmann, 079 758 68 40

Wer hilft mit? Herbstzeitlosen ausstechen 
auf Bio-Wiese in Gündisau

Kräuter und Vögel entdecken

NATURUS
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Der Gemeindeverein Russikon lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein:

Dienstag, 26. Mai 2026, 20.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Russikon

Der GVR ist dein Verein fürs Dorf: Wir feiern gemein-
sam den 1. August, ziehen mit den Kindern beim Rä-
beliechtliumzug durch die Gassen, begeistern die Klei-
nen mit Kindertheater und sorgen das ganze Jahr über 
mit Comedy- und Adventsanlässen für unvergessliche 
Abende. Und damit Russikon auch im Alltag lebendig 
bleibt: die gelben Bänkli zum Verweilen und der bunte 
Blumenschmuck über den Dorfbrunnen.

Kurz gesagt: Wir machen Russikon lebendiger, bunter 
und gemütlicher – das ganze Jahr hindurch.

Noch kein Mitglied? Die GV ist die perfekte Gelegen-
heit, uns kennenzulernen  – du bist herzlich willkom-
men, auch einfach so vorbeizuschauen!

Im Anschluss an die Versammlung freuen wir uns auf 
ein gemütliches Zusammensein bei einem kleinen 
Apéro. Wir freuen uns auf euch!

Für Fragen und Anmeldungen, nadine.mettler@gvr-
russikon.ch 

Ihr Vorstand des GVR

Einladung zur GV des Gemeindevereins

GVR – KULTUR UND FREIZEIT

Sind Sie die Verstärkung, die wir suchen?
Unsere langjährige Aktuarin, Doris Bopp, wurde an der 
10. Generalversammlung im April 2026 stimmungsvoll 
für ihre wertvolle Arbeit gewürdigt und in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Ihre Professionalität 
hat den Verein geprägt. Obwohl ihre Beweggründe für 
den Rücktritt nachvollziehbar sind, lassen wir sie nur 
ungern ziehen. Wir bedanken uns sehr herzlich für ihr 
Mitgestalten und wünschen ihr, dass sie ihre Zukunft 
auf Reisen und mit der Familie ohne Termindruck ge-
stalten und geniessen kann.

Die Aufgaben der Aktuarin wurden bereits auf die 
Vizepräsidentin und stellvertretende Koordinatorin, 
Kristina Koosanny, sowie Ursula Rickli verteilt. Trotz-
dem wünschen wir uns jemanden, der oder die den 
Vorstand ergänzt. Wir stellen uns dies in Form eines 
Beisitzes vor mit Fokus auf Veranstaltungen. Die An-
zahl der Ereignisse im Vereinsjahr ist überschaubar, 
aber es gibt Anlässe, an denen die Anwesenheit eines 
Vorstandsmitgliedes von Vorteil wäre. 

Ausserdem entlasten wir dadurch unsere Koordinato-
rin und unterstützen das Engagement unserer Frei-
willigen. 

Fühlen Sie sich angesprochen, den Verein gegen aus-
sen sichtbar zu vertreten oder kennen Sie eine Person, 
der diese Rolle liegen würde? Wie Sie wissen, feiert der 
Verein im Juni sein 10-jähriges Bestehen. Wäre das 
nicht die perfekte Gelegenheit, mit uns zu feiern? 

Unsere Präsidentin, Evelyne Basler, beantwortet gerne 
Ihre Fragen und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme 
per E-Mail an ebasler@sunrise.ch.

Wünschen Sie sich Unterstützung? Wie gewohnt hier 
die Erreichbarkeit der Koordinatorin:

Ursula Rickli, ihre Stellvertreterin oder der Telefonbe-
antworter sind von Montag bis Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 18.00 Uhr erreichbar unter 079 576 94 12. 
Sprechen Sie Ihr Anliegen aufs Band, schicken Sie eine 
SMS oder E-Mail an mitenand@bluewin.ch. 

MITENAND – FÜRENAND

Reminder

Mit den Jägerinnen  
und Jägern im Wald
Samstag, 30. Mai 2026, 10.00 – 14.00 Uhr
Besammlung und Endpunkt am Riedhus

Anmeldung bis 16. Mai, kinderanlass.jg@gmail.com

FAMILIENVEREIN RUSSIKON
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ZOCKMI 

Samstag, 30. Mai 2026, Fussballplatz Tüfiwis, 
Beginn Vorläufe, 11.00 Uhr

Anmeldung�
Für den Sprintwettbewerb können sich die 
Kinder unter www.dtvrussikon.com bis 
Freitag, 22. Mai 2026 anmelden. 

Weitere Informationen, sowie ein aktuelles Reglement 
sind unter www.dtvrussikon.com aufgeschaltet. Allfäl-
lige Fragen zum Wettkampf beantwortet Patricia Graf 
unter 079 771 41 75 oder eventsrussikon@gmx.ch. 

Wir freuen uns über viele Anmeldungen.

«Die Schnällschte vo Russike 2026»

TURNFAMILIE RUSSIKON

TV RUSSIKON

Schneebar 2026 – Vielen Dank!
Für eure langjährige Treue, trotz 
schlechtem Wetter, danken wir 
euch herzlich.

Mehr Fotos unter www.tvrussikon.ch

Mach mit – wir suchen dich als Helferin/Helfer
Werde Teil von ZOCKMi.
	– Als Koordinator: baue deinen Standort auf 

	– Als Helferin/Helfer: bring Leben auf den Platz 

Wichtig
	– Du musst kein Trainer sein 

	– Du brauchst keine Vorbereitung 

	– Du brauchst nur Freude an Bewegung und Kindern 

Du ermöglichst Spiel. Mehr nicht.�  
Aber genau das zählt. Melde dich direkt bei 
uns oder über Benevol:

Fragen? Dann melde dich bei mir: 
ZOCKMi Initiant, Roman Schlüssel, 079 842 12 35, 
roman@switch5.support

Neu! WhatsApp-Kanal folgen
So bleibst Du informiert, wann der nächste Sportnach-
mittag in Russikon stattfindet. WhatsApp  – Kanal  – 
ZOCKMi – Russikon

Wichtig: Benachrichtigungen aktivieren, so 
verpasst Du keinen ZOCKMi mehr. Oder 
abonniere unseren Kalender: 
www.switch5.support/zockmi
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TV RUSSIKON

Bericht zur Fusion der Turnfamilie Russikon
Ein historischer Moment für den Russiker Turnsport
Am 20. März 2026 wurde im Riedhus Russikon ein be-
deutender Meilenstein gesetzt: Drei traditionsreiche 
Sportvereine, der Frauenturnverein, der Damen-
turnverein und der Turnverein, haben sich gemein-
sam mit allen bestehenden Riegen, Gruppen und Sek-
tionen zu einem neuen, starken und modernen 
Turnverein Russikon zusammengeschlossen. Ein 
Schritt, der nicht nur organisatorisch, sondern auch 
emotional als echtes Stück Vereinsgeschichte gefeiert 
werden darf.

Gemeinsam stark, die Turnfamilie wächst zusammen
Seit Jahrzehnten prägen die verschiedenen Russiker 
Turnvereine das Dorfleben. Ob Abendunterhaltung, 
Dorffest oder sportliche Anlässe, unter dem Namen 
Turnfamilie Russikon standen stets alle gemeinsam auf 
der Bühne. Dennoch wurden mögliche Fusionspläne 
früher immer wieder verworfen. Die Vielfalt der Struk-
turen, die Eigenheiten der Vereine und die langjährige 
Tradition machten eine Zusammenführung zu einem 
besonderen, aber anspruchsvollen Vorhaben.

Doch der Wandel im Vereinswesen, der Personalbe-
darf, die Herausforderungen in der Vorstandsarbeit 
sowie der Wunsch nach einem zukunftsfähigen, durch-
lässigen Turnbetrieb führten 2024 dazu, dass die Vor-
stände einen neuen Anlauf wagten. Mit viel Engage-
ment, Offenheit und Teamgeist formierte sich eine 
Arbeitsgruppe mit Vertreterinnen und Vertretern aller 
Vereine.

Von der Idee zur Umsetzung
In zahlreichen Arbeitssitzungen, an einem gut besuch-
ten Informationstag und schliesslich an den entschei-
denden Generalversammlungen wurden die Grund-
lagen gelegt, diskutiert und zusammengetragen. Die 
Zustimmung aller beteiligten Vereine, Riegen und 
Gruppen zeigte klar: Die Mitglieder stehen hinter der 
Vision eines vereinten, starken Turnvereins.

Der neue Verein bietet nun eine moderne, klar struk-
turierte Organisation, die es ermöglicht, vom Turn-
spass bis ins Frauen- und Männerturnen und den Turn-
veteranen durchgängig aktiv zu bleiben. Eine grosse 
Jugendabteilung für Mädchen und Knaben, die Aktiv-
riege sowie die Bereiche Aktiv+, Männer- und Frauen-
turnen bilden die tragenden Säulen des sportlichen 
Angebots.

Auch der neu zusammengestellte Vorstand überzeug-
te mit einem durchdachten Konzept und einem moti-
vierten Team aus bisherigen und neuen Vorstandsmit-
gliedern.

Ein Verein für alle – über 300 Turnerinnen und 
Turner vereint
Mit der erfolgreichen Fusion entstand ein Verein, der 
nicht nur die Tradition bewahrt, sondern auch den Blick 
mutig in die Zukunft richtet. Über 300 Turnerinnen und 
Turner gehören nun zum Turnverein Russikon  – eine 
beeindruckende Zahl, die zeigt, wie lebendig und en-
gagiert die Turnfamilie im Dorf ist.

Am 20. März 2026 wurde damit nicht nur eine organi-
satorische Fusion vollzogen, sondern ein starkes Zei-
chen für Gemeinschaft, Zusammenhalt und sportliche 
Leidenschaft gesetzt.

Der Turnverein Russikon freut sich auf viele gemeinsa-
me Jahre, Erlebnisse, gesellschaftliche und sportliche 
Höhepunkte  – voller Energie, Teamgeist und echter 
Turnfreude.

Infos zu den Trainingsgruppen und deren Trainings-
zeiten unter tvrussikon.ch.

Kontakt für Fragen zum Bericht und der Fusion  
beim Präsident des Turnvereins Russikon, Luca Schmid, 
079 730 32 53, paesident@tvrussikon.ch 
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FC RUSSIKON

Schülergrümpi 2026
Anmeldung zum Schüler-Grümpelturnier

Sonntag, 28. Juni 2026
Fussballplatz Tüfiwis, Russikon
Anmeldeschluss: Sonntag, 31. Mai 2026

Kategorien: 
K1	 1. + 2. Kindergarten
U1	 1. + 2. Klasse oder jünger
U2	 3. + 4. Klasse oder jünger
U3	 5. + 6. Klasse oder jünger
O1	 1. – 3. Oberstufe oder jünger

Diese Anmeldung ist wahrheitsgetreu und in BLOCKSCHRIFT auszufüllen. Änderungen innerhalb der 
Mannschaft sind vor Turnierbeginn der Jury bekannt zu geben. In der Kategorie Kindergarten wird ein 
spielerischer Plausch-Wettkampf durchgeführt. Er eignet sich für alle Kindergartenkinder.

Online-Anmeldung «erwünscht» direkt unter www.fcrussikon.ch.
Anmeldung per Post an: FC Russikon, Postfach 7, 8332 Russikon

Die Anmeldung ist gültig, sobald der Betrag bis 
spätestens 3. Juni 2026 auf dem Konto des FC Russi-
kon eingegangen ist.

Für Fragen stehen die Organisatoren sehr gerne 
zur Verfügung: Paul Meier, 079 664 66 46, 
paul.meier@fcrussikon.ch oder Roman Schlüssel, 
079 842 12 35, roman.schluessel@fcrussikon.ch

Teilnahmegebühr pro Mannschaft: CHF 60.00

PC-Konto: 84-59800-6
IBAN: CH36 0900 0000 8405 9800 6
BIC: POFICHBEXXX

Bei der Überweisung bitte unter «Mitteilung» 
den Mannschaftsnamen aufführen! 

Lässige Grümpi-
Shirts gibt es unter 
www.dekobox.net

Mannschaftsname Kategorie

Mannschaftskapitän: Vorname, Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse (der Eltern) Telefon

Vorname, Name (aller Spieler) Telefon, Mobile (der Eltern) Jahrgang Klasse Aktiv J/N

1

2

3

4

5

6

7 •

	– Mannschaft besteht aus vier Feldspielern und einem Torhüter 
Ausnahme Kategorie O1 – drei Feldspieler und ein Torhüter

	– Maximal sind sieben Spieler pro Mannschaft zugelassen
	– Ab der Kategorie U1 sind pro Team maximal fünf lizenzierte 
Fussballspieler zugelassen. Mädchen sind dabei ausgenommen.

	– Die Tore der Mädchen zählen doppelt!
Bitte das gesamte Reglement/Infos beachten unter www.fcrussikon.ch
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Saisonstart bei eisigen Temperaturen
Am ersten richtig kalten Samstag nach den angeneh-
men Frühlingstemperaturen anfangs März 2026 traf 
man sich zum Frühlings-Frondienst. Von Frühling aller-
dings war gar nichts mehr zu spüren. Trotzdem wurde 
während zwei Stunden geputzt und gejätet. Im letzten 
Sommer lief immer wieder die Dachrinne über, kurz 
entschlossen nahm sich einer der Frondienstler diesem 
Problem an und schraubte die Bestandteile auseinan-
der. Verblüfft nahmen wir zur Kenntnis, dass das Rohr 
komplett mit Laub und Dreck gefüllt gewesen war. 
Diesen Sommer gibt es dort keine unfreiwillige Out-
doordusche mehr.

Zwei Wochen später, Ende März: Nur 7 °C waren an-
gesagt für unseren Eröffnungsevent. Zwei Unentwegte 
beharrten darauf, diesen Event durchzuführen. Und 
zwar nicht mit Inside-Spielen, sondern mit Tennis! Das 
Turnier wurde damit zu einem Turnierli, aber es wurde 
tapfer gespielt. Kurz. Bald zog man es vor, die Wärme 
beim Cheminée zusammen zu geniessen. Der Nach-
mittag wurde zu einem fröhlichen kulinarischen Trip 
mit Pizza, Salat, Schokoladenkuchen und Kärntner 
Buchteln mit Vanillesauce.

Vier Interclub-Mannschaften trainieren bereits für die 
kommenden Matches gegen Teams aus anderen Ten-
nisclubs. Alle Spielzeiten der Interclub Begegnungen in 
Russikon können Sie unter www.tc-russikon.ch/interclub 
entnehmen. 

Historischer Erfolg für den Tennisclub Russikon 
Bereits vor zwei Jahren durften wir von einem histori-
schen Erfolg berichten, als unsere Herren von der 
1. Liga in die Nationalliga C aufsteigen und die Liga 
letzte Saison halten konnten. Dieses Jahr wird dieser 
historische Erfolg noch getoppt! Es spielen auch unse-
re teilweise sehr jungen Spielerinnen der Damenmann-
schaft in dieser drittstärksten Liga der Schweiz mit! 

Noch nie zuvor war Russikon auf diesem Niveau mit 
sogar zwei Mannschaften dabei  – ein unglaublicher 
Meilenstein für unseren Club! Gönnen Sie sich span-
nende Wochenenden und fiebern Sie auf der Tennis-
anlage des TCR mit unseren Teams in ihren Heimspielen 
mit: 

Sonntag , 3. Mai 2026, ab 10.30 Uhr 
NLC Damen gegen Old Boys BS

Samstag, 9. Mai 2026, ab 10.30 Uhr  
NLC Damen gegen Lugano 1903

Samstag, 16. Mai 2026, ab 10.30 Uhr  
NLC Herren gegen Nyon

Wir freuen uns auf eine sonnige und spannende Tennis
saison 2026.

Ihr Vorstand des TC Russikon

TENNISCLUB RUSSIKON
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SENIOREN WANDERGRUPPEN RUSSIKON

mini-Wanderung  
mit schönem Blick auf 
Alpen und Seen

PLUS-Wanderung  
von Bargen nach 
Hemmental SH

Dienstag, 5. Mai 2026 
(Verschiebungsdatum: Freitag, 8. Mai 2026)
Zunächst führt uns der Weg zur Allmend oberhalb Zolli
kon. Von hier aus geniessen wir einen prächtigen Aus-
blick auf den Zürichsee, die Albiskette und die Glarner 
Alpen. Durch den Wald gelangen wir zum Rumensee, 
wo wir eine kurze Picknickpause einlegen (WC vorhan-
den). Weiter geht es vorbei am Schübelweiher und ent-
lang dem Küsnachter Tobel etwa 100 Höhenmeter auf-
wärts nach Zumikon. Am Schluss verwöhnen wir uns in 
der Bäckerei Hausammann mit Kaffee und Süssigkei-
ten, bevor wir die Heimreise antreten.

Dienstag, 19. Mai 2026 
(Verschiebungsdatum: Freitag, 22. Mai 2026)
Von Bargen wandern wir in einer knappen Stunde auf 
den Bargemer Randen (ca. 200 Höhenmeter). Vor dort 
geht es nur noch gemächlich bergauf mit schönen Aus-
blicken über das Schaffhauserland. Auf dem grossen 
Rastplatz beim Hagenturm geniessen wir unser Pick-
nick. Wer Lust hat, kann den Turm besteigen und hoch 
über den Baumwipfeln die Aussicht geniessen. Über 
Hasebuck – Guetbuck geht es anschliessend bergab 
nach Hemmenthal. Nach dem Zvieri im Restaurant 
Frohsinn bringt uns das Postauto nach Schaffhausen.

Leitung:	�	�  Robert Osterwald, 044 954 05 07  
Erika Lüthi, 044 954 03 45

Wanderzeit:	� ca. 2 Std. 15 Min. 

Distanz:		�  7,6 km

Auf-/Abstieg:	 ��216 m auf-, 95 m abwärts

Ausrüstung:	��� Bequeme Schuhe

Mittagessen:	� Picknick aus dem Rucksack

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus	 ab 10.15 Uhr, Bus 832 
Zürich, Rehalp an 	 an 11.08 Uhr

Rückfahrt: 
Waltikon ab 	 ab 14.38 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an 15.39 Uhr

Kosten:		�  Das Billett löst jede/jeder selbst  
(Preise mit Halbtax): 

CHF	12.50 	 Fahrkarten 
CHF	10.00	 Organisationsbeitrag
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Leitung:	�	�  Käthi Poulsen, 079 519 98 54  
Laura Loeliger, 079 235 93 49

Wanderzeit:	� 3 Std. 30 Min. bis 4 Std.

Distanz:		  12 km

Auf-/Abstieg:	 ��360 m auf-, 380 m abwärts

Ausrüstung:	��� Bequeme Schuhe, Wanderstöcke

Mittagessen:	� Picknick aus dem Rucksack

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus	 ab 07.43 Uhr, Bus 831 
Bargen, Dorf an 	 an 09.54 Uhr

Rückfahrt: 
Hemmental Dorfpl. ab 	 ab 16.06 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an 18.04 Uhr

Kosten:		�  Das Billett löst jede/jeder selbst  
(Preise mit Halbtax): 

CHF	28.00 	 Fahrkarten 
CHF	10.00	 Organisationsbeitrag
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Nächste PLUS-Wanderung, Mittwoch, 17. oder 
Mittwoch, 24. Juni 2026. Stadlerberg

Nächste mini-Wanderung, Montag, 1. oder 
Freitag, 5. Juni 2026. Birmensdorf – Dietikon

Anmeldung bis Samstag, 2. Mai 2026 an:
Erika Lüthi, Wingertenstr. 26, 8322 Madetswil 
E-Mail: erika.l@hispeed.ch, Tel.: 044 954 03 45

• Di, 5. Mai 2026 	 • Fr, 8. Mai 2026

Name

E-Mail

Anmeldung bis Samstag, 16. Mai 2026 an:
Erika Lüthi, Wingertenstr. 26, 8322 Madetswil 
E-Mail: erika.l@hispeed.ch, Tel.: 044 954 03 45

• Di, 19. Mai 2026 	 • Fr, 22. Mai 2026

Name

E-Mail



34     äxgüsi Nr. 554 |  Mai 2026

Datum Zeit Was Wo Wer

Do	 30.04. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Fr 	 01.05. 08.30 Herbstzeitlosen ausstechen Gündisau NatuRus Russikon

Fr 	 01.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung (Ausfall) Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 	 01.05. 10.00 Um dä Irchel Restaurant Metzg Radfahrer-Verein Russikon

Di	 05.05. 10.15 mini-Wanderung (8. Mai) Zürich Rehalp Senioren Wandergruppen

Fr 	 08.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 	 08.05. 14.00 Tag der offenen Tür Notariat Pfäffikon Notariat Pfäffikon

Sa 	 09.05. 08.00 Exkursion Vögel und Kräuter Naturschaukasten NatuRus Russikon

Sa 	 09.05. 10.00 Bibliotheks-Flohmarkt Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Di 	 12.05. 19.00 Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 	 15.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung (Ausfall) Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 	 15.05. 13.30 Grillnachmittag Fussballplatz Tüfiwis Seniorenverein Russikon

Di 	 19.05. 07.43 PLUS-Wanderung (22. Mai) Bargen Senioren Wandergruppen

Mi	 20.05. 19.00 GV Spitex Regio ZO Heiget-Huus, Fehraltorf Spitex Regio ZO

Mi 	 20.05. 14.00 Kinderflohmi Schulhausplatz Madetswil Dorfverein Madetswil

Fr 	 22.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do	 28.05. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Fr	 29.05. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr 	 29.05. grill & chill Madetswil Dorfverein Madetswil

Sa 	 30.05. 10.00 Mit Jägerinnen und Jägern im Wald Riedhus Familienverein Russikon

Sa 	 30.05. 10.00 ARA: Tag der offenen Tür Fehraltorf ARA Fehraltorf-Russikon

Anlässe 

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Zum Gedenken
Am 17. März 2026 ist gestorben 
Kurt Meyer 
geboren 8. Oktober 1943 
wohnhaft gewesen in  
8332 Russikon, Neuwiesenstrasse 6

Am 12. April 2026 ist gestorben 
Werner Trapp 
geboren 2. Juni 1936 
wohnhaft gewesen in  
Russikon, Wettsteinstrasse 8

Am 20. April 2026 ist gestorben 
Arthur Weidmann 
geboren 1. März 1949 
wohnhaft gewesen in  
8332 Russikon, Im Bettelacher 5

https://www.russikon.ch/anlaesseaktuelles
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Gratulationen

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Russikon

Herausgeberin
Politische Gemeinde Russikon

Erscheinungsweise
10× pro Jahr/Auflage 2’200 Ex.

Beiträge werden gemäss Reglement gratis veröffentlicht. 
Texte und Bilder (separat) sind in elektronischer Form (als 
Word-Datei, PDF nur zur Ansicht) an die Redaktion zu über-
mitteln. Die Redaktionskommission entscheidet über die 
Veröffentlichung von Beiträgen abschliessend.

Sekretariat Redaktion
Mitteilungsblatt «äxgüsi» 
c/o Abteilung Präsidiales 
Postfach 18, 8332 Russikon 
Regula Siebenmann, 076 392 29 14 
aexguesi.russikon@gmail.com

Redaktionskommission
Regula Siebenmann, Philip Hirsiger,  
Marc Syfrig, Dennis Stoz

Die weiteren Ausgaben
Ausgabe	 Annahmeschluss	 Verteilung

555 Juni 2026	 Di, 05. Mai 2026	 21.05.2026

556 Juli/Aug. 2026	 Di, 16. Juni 2026	 02.07.2026

557 Sept. 2026	 Di, 11. August 2026	 27.08.2026

558 Oktober 2026	 Di, 08. September 2026	 24.09.2026

559 Nov. 2026	 Di, 13. Oktober 2026	 29.10.2026

560 Dez./Jan. 2027	 Di, 10. November 2026	 26.11.2026

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch  
(Über Russikon)

Papier/Produktion 
Soporset 90 g/m², FSC-zertifiziertes Material

Willkommen
Milena Krawczyk  
geboren am 17. Januar 2026

Alles Gute
zum 97. Geburtstag
Hans Rudolf Holenweg 
15. Mai 1929 
Rosengasse 8, 8332 Russikon

zum 85. Geburtstag
Erundina Kleinpeter 
3. Mai 1941 
Neuwiesenstrasse 5, 8332 Russikon

Rosmarie Meier 
17. Mai 1941 
Poststrasse 29, 8332 Russikon

Herzliche Gratulation
zur Goldenen Hochzeit
Myriam & Fritz Scheidegger 
21. Mai 1976 
Unterdorf 3, 8332 Rumlikon

zur Diamantenen Hochzeit
Ulla & Max Holenstein 
7. Mai 1966 
Bruderbüelstrasse 5, 8332 Russikon

Irene & Peter Reich 
7. Mai 1966 
Bruderbüelstrasse 18, 8332 Russikon

https://www.russikon.ch/dorfzeitung


Erlebe ein Abenteuer in Fehraltorf und Russikon
Fehraltorf und Russikon verbindet ein geheimnisvoller Abenteuerweg. Ein interaktives Hörspiel 
begleitet dich durch dieses spannende Abenteuer. Entscheide selbst, wie die Geschichte und der 
Weg verlaufen.

Weitere Infos unter 
www.abenteuerweg.ch

Infos zum Abenteuerweg
Im Hörspiel treffen die Geschwister Winnie & Tack auf Helgi, der 
fürs Leben gerne Pirat werden möchte. Als sie dann auch noch auf 
eine Piratencrew treffen, geht es wild zu und her.
Dauer: 3 bis 4 Stunden
Strecke: 4 bis 6 km, kein Rundweg
Meist geeignet für Kinderwagen, für Kinder von 7 bis 12 Jahren


